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Örtliche Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig
Sitz: Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden-Weißig

n   Büro der Ortsvorsteherin 
      und Sekretariat der Verwaltungsstelle II / 211 
      Telefon:   0351 488-7901

E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de
n   Verwaltungsstellenleiter II / 210     
      Telefon:   0351 488-7900
n   Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen            II / 203
      Telefon:   0351 488-7912 
n   Ortschaftsangelegenheiten und Finanzen              II / 207a  
      Telefon:    0351 488-7911 oder 4 88-7917 
n   Ordnung und Sicherheit II / 204    
      Telefon:   0351 488-7915
n   Allgemeine Bauangelegenheiten
      Straßen- und Tiefbau II / 221     
      Telefon:   0351 488-7926
      Hochbau, Bauüberwachung und -planung              II / 220    
      Telefon:   0351 488-7924

n  E-Mail für alle Sachgebiete:
      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de

n  E-Mail Hochlandkurier:
      hochlandkurier@dresden.de

n  Bürgerbüro II / 228
      Telefon:    0351 488-7967

E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig-buergerbuero@
dresden.de 

      Priorisierung bargeldloser Zahlungsverkehr

n  Sprechzeiten Örtliche Verwaltungsstelle und Bürgerbüro
      Montag     09:00 bis 12:00 Uhr

ab 13:00 Uhr nach Vereinbarung
      Dienstag, Donnerstag

09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 17:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung

      Mittwoch, Freitag 
              keine Sprechzeit, in Einzelfällen nach Vereinbarung

n  Bürgerpolizist II / 224 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  
      Telefon:          0351 488-7955
      Sprechzeit     Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr

n   Polizeirevier Dresden-Nord 
      Stauffenbergallee 18, 01099 Dresden 
      Telefon:          0351 6524-4100
      täglich 24 Stunden erreichbar

n  Bibliothek Weißig 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  II / 214
      Telefon           0351 488-7905
      Öffnungszeiten
      Montag            10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Dienstag         10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Mittwoch        geschlossen

 Donnerstag   10: 00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Freitag            geschlossen

n  Abfallentsorgung
      Abfall-Info-Telefon 0351 488-9633
      Abfuhrdaten auf www.dresden.de/abfall

n  Einwahl in alle Ämter der Landeshauptstadt Dresden:
      0351 488-0

n  Beratungs- und Begegnungszentrum für Seniorinnen
      und Senioren Schönfeld-Weißig
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  II / 223
      Telefon            0351 16 09 74 33 
      Mobil                0176 17 97 39 87 
      Sprechzeit
      Dienstag        14:00 bis 16:00 Uhr

E-Mail              weissig@buelowh.de

n  Sozialer Dienst für Seniorinnen, Senioren  
      und Angehörige II / 223 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden
      Telefon:          0351 488-8554
      Sprechzeit  
      Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr, 14:00 bis 16:00 Uhr
      und nach Vereinbarung

n  Friedensrichterin M. Grünler
Schiedsstelle Schönfeld-Weißig und Loschwitz
Grundstraße 3, 01326 Dresden
Telefon:          0351 488-8501

Öffnungszeiten:
jeden 2. Montag im Monat, jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr
Um vorherige Anmeldung im Ortsamt Loschwitz (telefo-
nisch oder Briefkastens der Schiedsstelle) wird gebeten



Schönfeld-Weißig ONLINE unter www.dresden.de/schoenfeld-weissig
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n Ein herzliches Hallo ins Schönfelder Hochland!

Die Schwanenhaltung auf dem Schlossteich im OT Schönfeld ist 
Geschichte. Alle Anstrengungen der vergangenen Jahre, die Tiere
in einer angemessenen Umgebung unterzubringen, scheiterten
immer wieder an bürokratischen Auflagen und dienten jedenfalls

nicht dem Wohl der Tiere. Nachdem im letzten Jahr ein Schwan
dem Beutezug eines Wildtieres zum Opfer gefallen war, blieb das
zweite Tier in den letzten Monaten allein zurück. Nach den ersten
Frostnächten dieses Winters musste beobachtet werden, dass 
der Schwan mit den Flügeln auf dem Teich festgefroren war. Frau
Kerstin König aus Schönfeld gelang es mit weiteren Helfern, den
Schwan zunächst zu befreien und ihm ein vorübergehendes 
Quartier einzurichten. In der Folge half sie auch, den Schwan in ein
neues Umfeld zu vermitteln. Der Schwan verbringt nun seinen 
Lebensabend in Gesellschaft und artgerechter Haltung außerhalb
von Dresden. Für diese gelungene und unkomplizierte Lösung gilt
allen Beteiligten mein herzlicher Dank. Vergessen möchte ich auch
nicht den Dank an Herrn Eberhart Wissel aus Schönfeld zu richten,
der sich viele Jahre liebevoll um das Schwanenpaar, das Wahrzei-
chen von Schönfeld, gekümmert hat.

In seiner Sitzung am 03.02.2025 befasste sich der Ortschaftsrat
Schönfeld-Weißig mit einer kurzfristig als Eilvorlage auf die Tages-
ordnung gesetzten Beschlussempfehlung zur Sicherstellung 
des öffentlichen Personennahverkehrs (ÖPNV). Die Ortschaft
Schönfeld-Weißig betreffend mussten die Räte die Pläne der DVB
zur Kenntnis nehmen, die Taktzeit der Linie 61 von 10 Minuten an
Wochentagen auf eine Taktzeit von 20 Minuten und am Wochenen-
de auf 30 Minuten zu reduzieren. Hintergrund ist auch hier die 
Notwendigkeit der Kostensenkung. Gerade hinsichtlich des ÖPNV
gibt es seitens des Ortschaftsrates immer wieder die Forderung,
nach einem bedarfsgerechten Ausbau. Viele unserer Ortsteile 
sind auch heute noch nicht ausreichend an das Netz des ÖPNV 
angebunden. Es ist zu befürchten, dass sich durch weitere Einspa-
rungen die aktuelle Situation insbesondere im Berufs- und Schüler-
verkehr noch zusätzlich verschärft. Die Verschlechterung des 
Angebotes ist für die Ortschaftsräte jedoch nicht hinnehmbar. 
Deshalb wurde diese Vorlage einstimmig abgelehnt. 

Eine weiter vertagte Beschlussempfehlung des federführenden
Ausschusses Kultur- und Tourismus der Landeshauptstadt 
Dresden hat inzwischen auf die Arbeit des Heimatvereins Schönfel-
der Hochland e.V. für die Weiterführung seiner Angebote deutlich
negative Auswirkungen und behindert dessen Wirken erheblich.

Obwohl im Eingemeindungsvertrag der Erhalt dieser Einrichtung
festgeschrieben ist, fehlt es hier an zukunftsweisenden Entschei-
dungen.
Der Verein als bisheriger Betreiber des Kleinbauernmuseums in
Reitzendorf wartet hinsichtlich seiner Zukunft im Museums -
verbund Museen der Landeshauptstadt Dresden weiter auf eine
entsprechende Beschlussfassung. Im vergangenen Oktober hat der
Ortschaftsrat hierzu bereits seine positive Empfehlung abgegeben.
Bisher wurden jedoch noch keine Entscheidungen getroffen. Der
Verein ist durch die unklare Situation, verbunden mit finanziellen
Engpässen, gezwungen, Einsparungen in seiner Personalstärke
vorzunehmen und Angebote zu streichen. Die Auswirkungen auf die
Zukunft sind gravierend und gefährden die Weiterführung der 
hervorragenden Arbeit der vergangenen Jahre erheblich.
Auch wenn Sie in dieser Ausgabe die Ankündigung der Bibliothek
Pappritz lesen, die Ihre Arbeit zum 31.03.2025 einstellen muss, so
ist diese Tatsache ebenfalls fehlenden Entscheidungen seitens der
Landeshauptstadt zuzuschreiben. Seit mehreren Jahren ist 
bekannt, dass das bisherige Gebäude in der Schulstraße 8 in 
Pappritz, in dem die Bibliothek untergebracht ist, ab April dieses
Jahres nicht mehr für eine Nutzung zur Verfügung steht. Es 
mangelt auch hier an den notwendigen Bekenntnissen bei der 
Suche nach alternativen Möglichkeiten für die Weiterführung 
dieses Angebots.
Auch wenn die Landeshauptstadt Dresden in allen Bereichen von
umfangreichen finanziellen Einschnitten und notwendigen Spar-
maßnahmen betroffen ist, können die Lösungen für diese Probleme
nur die Beachtung und Einhaltung von vertraglich eingegangenen
Verpflichtungen sein.

Die zu Ende gegangenen Winterferien bescherten uns noch einmal
jahreszeitlich typische Temperaturen und den vor allem von den
Kindern erhofften Schnee. Es gab im Schönfelder Hochland damit
ausreichend Gelegenheit, winterliche Aktivitäten während der 
Ferien zu genießen. Der Monat März wird uns nun hoffentlich mit
ersten Anzeichen auf den nahenden Frühling verwöhnen.

Bis zur nächsten Ausgabe des Hochlandkuriers verbleibe ich mit
besten Grüßen. 

Herzlichst Ihre 
Manuela Schreiter
Ortsvorsteherin

n Sitzungstermin 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig findet am 17. März, um 18:30 Uhr, im Ratssaal, Bautzner Landstraße 291, 
01328 Dresden statt. Aktuelle Sitzungstermine und -informationen erhalten Sie über die offizielle Website der Landeshauptstadt Dresden
www.dresden.de und ratsinfo.dresden.de.



HochlandKurier4 März 2025

Ortschaft Schönfeld-Weißig

n Öffentliche Bekanntmachung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig

In der 5. Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig am Montag,
dem 20. Januar 2025 hat der Ortschaftsrat folgende Beschlüsse gefasst

Satzung zur Änderung der Hauptsatzung
V0142/24 – Zustimmung (Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
Der Stadtrat beschließt die als Anlage 1 beigefügte Satzung zur Ände-
rung der Hauptsatzung der Landeshauptstadt Dresden vom 4. Septem-
ber 2014 (Amtsblatt Nr. 37/14 vom 11. September 2014) zuletzt geändert
durch Satzung zur Änderung der Hauptsatzung vom 29. Februar 2024
(Amtsblatt Nr. e22-03-2024 vom 6. März 2024).

Haushaltseckwertebeschluss für Verfügungsmittel 2025
V-SW0018/25 – Zustimmung (Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmitteln 2025 wie folgt:
1. Vereinsfeste und -veranstaltungen 30.000 Euro
2. Kinder- und Jugendarbeit 20.000 Euro
3. Einzelprojekte Vereine und Ortschaft 65.675 Euro
Die Verwendung im Einzelfall steht unter dem Vorbehalt der ordnungs-
gemäßen Antragstellung gemäß den Fachförderrichtlinien der Ort-
schaft Schönfeld-Weißig (FFRL OS SW Inst.Fö sowie FFRL OS SW Pro-
jekte), der Beschlussfassung durch den Ortschaftsrat im laufenden

Haushaltsjahr und der Freigabe des Haushaltes der Landeshauptstadt
Dresden.

Verwendung von Verfügungsmitteln - Verein zur Förderung der Ju-
gend e. V. - Talenteförderung 2025
V-SW0020/25 – Vertagung auf Geschäftsordnungsantrag

Verwendung von Verfügungsmitteln - Legitimation Ortsvorsteherin
Vergabe Verfügungsmittel 2025
V-SW0019/25 – Vertagung auf Geschäftsordnungsantrag

Besetzung der Streitvertretung der ehemaligen Gemeinde Schön-
feld-Weißig
V-SW0616/24 – Vertagung auf Geschäftsordnungsantrag

Ein Wochenmarkt für Schönfeld
P0196/24 – Ablehnung (Ja 0  Nein 14  Enthaltung 2  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig lehnt die Petition ab. Der Ort-
schaftsrat Schönfeld-Weißig wird sich in seinem eigenen Ausschuss
für Kultur, Jugend und Soziales mit der Thematik Wochenmarkt mit
einheimischen Gewerbetreibenden in der Ortschaft Schönfeld-Weißig
grundsätzlich beraten.

In der 6. Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig am Montag,
dem 3. Februar 2025 hat der Ortschaftsrat folgende Beschlüsse gefasst

Einwendungen gegen den Entwurf der Haushaltssatzung 2025/2024
gemäß § 76 SächsGemO
V0187/24 – Ablehnung (Ja 0  Nein 13  Enthaltung 5  Befangen 0)
Die zulässigen und fristgerecht eingereichten 3890 Einwendungen
wurden unter den folgenden 32 Themenkomplexen zusammengefasst:
a) Schulsozialarbeit
b) Jugend- und Familienhilfe
c) Gegen Kürzung im Kulturbereich
d) Gesundheitspflege
e) Friedhofsförderung
f) Suchtberatungsstellen
g) ÖPNV
h) Gegen Kürzungen im Sozial- und Kulturbereich
i) Neubau 101. Oberschule
j) Gleichstellungsprojekte
k) Careleaver-Zentrum "House of Dreams"
l) Generaleinwand ohne Haushaltsthema/Förderung bürgerschaft-

liches Engagement
m) Hilfen für Asylbewerber
n) Gegen Erhöhung Kitagebühren
o) Wohnungsbauförderung
p) Verbesserung Fußgänger- und Radverkehr
q) Wanderwege im Keppgrund
r) Transparenz HH-Plan
s) Heinrich-Schütz-Konservatorium
t) Bildungsprojekte
u) Inklusive Kindertagesbetreuung
v) Berufliches Schulzentrum Altroßthal
w) Förderung Hörbehinderte
x) Stilllegung Freizeitbad Elbamare
y) Städtebau

z) Umwelt/Klima
aa) Smart City-Projekt ausbauen
ab) Dresdner Bäder/Schulschwimmen
ac) Gegen neues Wagner-Konzerthaus
ad) Kleingartenanlagen
ae) Gegen Kürzungen bei Sozialtickets
af) Einwand ohne konkretes Thema
Alle Einwendungen zu den 32 Themenkomplexen werden zurückgewie-
sen.

Haushaltssatzung 2025/2026 und Wirtschaftspläne der Eigenbetrie-
be 2025/2026
Beschlussempfehlung zum Ergebnis- und Finanzhaushalt, Stellen-
plan und zur Einwendungsvorlage
V0068/24 – Ablehnung (Ja 0  Nein 18  Enthaltung 1  Befangen 0)
1. Der Stadtrat beschließt die Haushaltssatzung zum Doppelhaushalt

2025/2026 der Landeshauptstadt Dresden einschließlich Haus-
haltsplan, Stellenplan und aller sonstigen Bestandteile und Anlagen
gemäß Sächsischer Kommunaler Haushaltsverordnung sowie die
Wirtschaftspläne der Stiftungen für die Jahre 2025/2026.

2. Der Stadtrat beschließt die Wirtschaftspläne für die Wirtschafts-
jahre 2025 und 2026 der Eigenbetriebe der Landeshauptstadt
Dresden.

3. Der Stadtrat ermächtigt den Oberbürgermeister zur Auszahlung bis
zur Höhe der im Doppelhaushalt 2025/2026 veranschlagten Zuwen-
dungen/Kapitaleinlagen an die Beteiligungsunternehmen der Lan-
deshauptstadt Dresden. 

Verwendung von Verfügungsmitteln - Legitimation Ortsvorsteherin
Vergabe Verfügungsmittel 2025
V-SW0019/25 – Zustimmung (Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig legitimiert die Ortsvorsteherin im
Jahr 2025 über Verfügungsmittel bis zu einer Gesamthöhe von
2.500,00 Euro ohne Beschluss verfügen zu können.
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Verwendung von Verfügungsmitteln - Veranstaltungen des Ort-
schaftsrates 2025
V-SW0023/25 – Zustimmung mit Ergänzung (Ja 18  Nein 0  Enthaltung 1
Befangen 0)
1. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig als Veranstalter beschließt die

Verwendung von Verfügungsmitteln 2025 für die Sicherstellung
und Durchführung seiner Veranstaltungen (Neujahrsempfang,
Frühjahrsputz, Hochlandfest, Weihnachtsmarkt) in Höhe von
120.000,00 Euro. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beabsichtigt
durch Einflussnahme auf die Planungen der Veranstaltungen eine
Einsparung des Betrages.

2. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig nimmt zur Kenntnis, dass die
Veranstaltungen Hochlandfest und Weihnachtsmarkt in der Lan-
deshauptstadt Dresden als Betrieb gewerblicher Art (BgA), haus-
haltärisch getrennt von den Verfügungsmittel des Ortschaftsrates
laut Eingemeindungsvereinbarung (Aufgaben nach § 67 SächsGe-
mO), geführt werden. 

3. Die jeweilige Konzeption ist dem Ortschaftsrat vorzustellen.
4. Die Beschlüsse 

– SW04/12/2009 vom 23.03.2009 (Familiensportfest), 
– SW23/12/2016 aus V-SW0078/16 vom 23.05.2016 (Neujahrsempfang), 
– V-SW0227/19 vom 04.03.2019 (Hochlandfest), 
– V-SW0228/19 vom 04.03.2019 (Weihnachtsmarkt), 
– V-SW0229/19 vom 04.03.2019 (Frühjahrsputz), 
– V-SW0230/19 vom 04.03.2019 (Haushaltsführung Veranstaltun-

gen 1) und 
– V-SW0234/19 vom 04.03.2019 (Haushaltsführung Veranstaltun-

gen 2) 
werden aufgehoben.

Verwendung von Verfügungsmitteln - Verein zur Förderung der Ju-
gend e. V. - Talenteförderung 2025
V-SW0020/25 – Vertagung

Verwendung von Verfügungsmitteln - Verein zur Förderung der Ju-
gend e. V. - Institutionelle Förderung 2025
V-SW0010/24 – Vertagung

Verwendung von Verfügungsmitteln - SG Schönfeld e. V. - Institutio-
nelle Förderung 2025
V-SW0024/25 – Zustimmung (Ja 18  Nein 0  Enthaltung 1  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmittel als institutionelle Förderung für SG Schönfeld e.V. für
2025 in Höhe von 3.725,00 Euro.

Weitere Sitzungstermine der Ausschüsse BAU und KJS Schönfeld-
Weißig für das Jahr 2025
V-SW0022/25 – Zustimmung mit Änderung (Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0
Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt folgende weitere Sit-

zungstermine für die Ausschüsse Ortschaftsentwicklung und Bauan-
gelegenheiten (BAU) und Kultur, Jugend und Soziales (KJS) für das Jahr
2025: 28. April

16. Juni
Die Ortsvorsteherin ist befugt, abweichend zu den vorgenannten Ter-
minen, die Ausschüsse einzuberufen (gem. § 1 Geschäftsordnung Ort-
schaftsrat der Ortschaft Schönfeld-Weißig). 
Eine erneute Beschlussfassung ist nicht erforderlich.

Sicherstellung der Erbringung von öffentlichen Personenverkehrs-
diensten durch die Dresdner Verkehrsbetriebe AG
V0203/25 – Ablehnung (Ja 0  Nein 19  Enthaltung 0  Befangen 0)
1. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass für die Finanzierung des be-

trauten Verkehrsangebotes der Dresdner Verkehrsbetriebe AG ne-
ben der Verlustübernahme durch die Technische Werke Dresden
GmbH auch Haushaltsmittel der Landeshauptstadt Dresden sowie
Zuschüsse des Bundes beziehungsweise des Freistaates Sachsen
notwendig sind. 

2. Der Stadtrat nimmt zur Kenntnis, dass aufgrund ausbleibender Mit-
tel des Bundes und Landes ab dem Jahr 2025 eine Finanzierungs-
lücke von rund 18 Millionen Euro besteht, die einer zusätzlichen Fi-
nanzierung über den städtischen Haushalt und/oder Reduzierun-
gen im Verkehrsangebot bedingen. 

3. Der Stadtrat beschließt zur Kompensation ausbleibender Bundes-/
Landesmittel und zur finanziellen Sicherstellung der Erbringung
von öffentlichen Personenverkehrsdiensten die Reduzierungen des
von der Dresdner Verkehrsbetriebe AG zu erbringenden Leistungs-
angebotes ab dem Jahr 2025 gemäß Anlage 1.

4. Der Stadtrat beauftragt den Oberbürgermeister mit der unverzügli-
chen Umsetzung der im Beschlusspunkt 3 beschlossenen Maßnah-
men. Dabei sind die Maßnahmen entsprechend der Priorisierung
gemäß den Anlage 1 umzusetzen. Der öffentliche Dienstleistungs-
auftrag der Dresdner Verkehrsbetriebe AG und Betrauungsakt
Bergbahnen und Fähren sind entsprechend fortzuschreiben. 

5. Sofern der Landeshauptstadt Dresden als Aufgabenträgerin für den
öffentlichen Personennahverkehr und/oder die Dresdner Verkehrs-
betriebe AG als Verkehrsunternehmen zusätzliche Mittel von Bund
und/oder Land erhält beziehungsweise gesichert in Aussicht ge-
stellt bekommt, wird der Oberbürgermeister beauftragt, die Ange-
botskürzungen entsprechend ihrer Priorisierung in der Anlage 1
auszusetzen beziehungsweise zurücknehmen.

6. Der Oberbürgermeister wird beauftragt und ermächtigt, einen Be-
trauungsakt für das Betreiben der Bergbahnen und Fähren mit Wir-
kung zum 1. Januar 2028 zu erarbeiten und dem Stadtrat der Lan-
deshauptstadt Dresden zur Beschlussfassung vorzulegen.

7. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, eine Anpassung des öf-
fentlichen Dienstleistungsauftrags zu dessen nachhaltiger Finan-
zierung und Wahrung der wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit des
Konzerns Technische Werke Dresden GmbH zu prüfen. Das Prüfer-
gebnis ist dem Stadtrat bis Ende Juni 2025 mitzuteilen.

Ortschaft Schönfeld-Weißig

n Streugutreste

Das Sachgebiet Ordnung und Sicherheit möchte alle Anliegerpflichtigen des Schönfelder Hochlandes, auf nachfolgende Regelung in der
Straßenreinigungssatzung hinweisen:
Nach Beendigung der Wintersaison 2024/2025 haben alle Anliegerpflichtigen, das Streugut wieder von Straßen, Wegen und Plätzen zu
entfernen.
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

n Frühjahrsputz am 5. April 2025

Liebe Vereine, liebe Bürgerinnen und Bürger in den Ortsteilen des
Schönfelder Hochlandes!
Der Schnee sollte an diesem Tag den Frühjahrs-
putz nicht mehr stören und der Frühling sich in
voller Pracht zeigen. Nach guter alter Tradition
möchten wir den Frühling mit einem „freundli-
chen Gesicht“ begrüßen. Helft alle mit in ge-
wohnter Aktivität, unserem Schönfelder Hoch-
land ein freundliches Aussehen zu verleihen.
Unser Termin wird in diesem Jahr auch für die Elbwiesenreini-
gung wahrgenommen! 
Zum Einsammeln von Unrat werden wir im März die roten Plastik-
säcke an Freiwillige und Vereine in den Ortsteilen ausreichen. Ab-
geholt werden sie in der Woche danach von unserem Meisterbe-
reich des Regiebetriebes.
Wichtig: Es werden nur die roten Säcke abgeholt und nur von den
Treffpunkten (s. unten)!
Bitte kein Schüttgut, z.B. Streusand in die Säcke schaufeln! 
Für das kulinarische Beisammensein danach sorgen die ortsan-
sässigen beteiligten Vereine. Sie bekommen die Kosten für Im-
biss und Getränke in angemessener Höhe vom Ortschaftsrat er-
stattet.

Treffpunkte für Samstag, 5. April, 10 bis 12 Uhr
Borsberg Buswendeschleife
Eschdorf Feuerwehrgerätehaus
Gönnsdorf Alte Dorfstraße / Am Park
Malschendorf / Krieschendorf       Naturschänke / Parkplatz am 

Sportplatz der SG Schönfeld
Pappritz Straße des Friedens / Brunnen
Reitzendorf Kleinbauernmuseum
Rockau Feuerwehrgerätehaus
Schönfeld Luthereiche am Schlossteich
Schullwitz Aspichring / 

Ecke Bühlauer Straße
Weißig Hutberg / Alte Gärtnerei / 

Grundschule Weißig
Zaschendorf Feuerwehrgerätehaus

n Vandalismusschäden Schönfelder Hochland

Im Zuge der Kontrolltätigkeiten des Sachge-
bietes Ordnung und Sicherheit im Schönfel-
der Hochland, stellten wir in letzter Zeit ver-
mehrte Vandalismusschäden fest. Hierzu
zählen:

– Graffiti an Fahrgast- und Fahrradunter-
ständen

– Plakatierungen in Fahrgastunterständen
– Beschädigungen an Bekanntmachungs-

tafeln

All diese Aufzählungen wurden aufgenommen und werden einzeln bearbeitet.
Eine Beseitigung dieser Schäden wird durch Mitarbeitende der Stadt Dresden erfolgen oder durch beauftragte Firmen.

n Unser Schwan vom Schlossteich Schönfeld

…hat ein neues Zuhause. Es ist ein Teich unweit von Schönfeld, wo er
auch Zugang zu Wiesen und natürlichem Nahrungsangebot hat. Er be-
findet sich dort in guter Gesellschaft mit einem Artgenossen und in lie-
bevoller Pflege durch den Eigentümer des Grundstücks.

Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig
Foto: privat
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n Die „Neue Schule“ in Pappritz schließt für die Öffentlichkeit

Die heutige „Alte Schule“ in Pappritz war zur Zeit ihrer Errichtung um
1883 die „Neue Schule“, nachdem die Räumlichkeiten des vorherigen
Gebäudes (in der heutigen Straße des Friedens 33) zu eng geworden
waren. Die feierliche Einweihung verlegte man auf den 27.09.1883. An
diesem Tag wurde zu Ehren des Reformators Martin Luther die Luther-
Eiche an der Schule gepflanzt. Ergänzend zur Schule wurde 1898 die
Schulhausuhr aufgesetzt, deren Glockenschlag seitdem zum „klingen-
den Wahrzeichen“ von Pappritz geworden ist. Es bestand auch hier für
jedes Kind die Schulgeldpflicht, woraus die Lehrer bezahlt wurden. We-
gen der ungünstigen Verkehrsanbindung des Dorfes Pappritz, der ge-
ringen Einwohnerzahl (ca. 400 Personen) und dementsprechend der
schwachen Jahrgänge schulpflichtiger Kinder konnte die Pappritzer
Schule nicht zu einer Mehrklassenschule entwickelt werden. Dennoch
prägte die Schule und insbesondere engagierte Lehrer, wie das Lehrer-
ehepaar Alfred und Charlotte Rafelt, das kulturelle Leben in Pappritz.
Als Musiklehrer und Musiker förderte und pflegte er das Volksliedgut
mit seinen Schülern zur Freude aller bei Auftritten zu den verschie-
densten Festlichkeiten. Ein bedeutender Höhepunkt war die 50-Jahr-
feier der „Neuen Schule“ 1933, was gleichzeitig das 100jährige Jubiläum
der Schule in Pappritz darstellte. Es waren alle 533 Einwohner einbezo-
gen in die Feierlichkeiten und den Festumzug. Weit über Pappritz hi-
naus berichtete die Presse aus Dresdner und Pirnaer Tageszeitungen
von diesem Ereignis. Professor Rosemarie Gläser, besuchte die Schule
ab 1942 und beschrieb sie als modern eingerichtet mit verstell- und
verschiebbaren Tischen, großflächigen drehbaren Wandtafeln und hel-
len Räumen. 1939 war sogar der rückwärtige Anbau eines Klassenrau-
mes und besserer Toiletten geplant, es war jedoch nicht realisiert wor-
den. Nach dem Bombenangriff auf Dresden wurde der Schulbetrieb un-
terbrochen, denn die Unterrichtsräume wurden als Quartier für Wehr-
machtssoldaten benötigt, deren Kasernen in der Neustadt zerstört
worden waren. 1946 wurde eine neue Unterrichtsform eingeführt, die
Zentralschule. In ihr wurden auch
die Kinder umliegender Ortsteile
unterrichtet mit Klassenstärken
bis 36 Kinder. Das Unterrichtsma-
terial musste teils vollständig um-
gestellt werden und stand anfangs
gar nicht zur Verfügung, es musst
von der Tafel abgeschrieben oder
gemalt werden. 1946 – 49 war auch
die Zeit der Lebensmittelkarten.
Dennoch gab es als Schulverkösti-
gung unentgeltlich täglich ein
dunkelbraunes Roggenbrötchen,
das in der Bäckerei Caspar geba-
cken wurde. Ab der achten Klasse
wurden die Pappritzer Kinder in
Rockau unterrichtet bis schließ-
lich der Unterricht 1957 gänzlich
eingestellt wurden. Der heutige
Name „Alte Schule“ blieb und das
Gebäude diente als Kulturraum
und als Lokal für Einwohnerver-
sammlungen. In die oberen Räume
war das Gemeindeamt eingezo-
gen. 1979 erfolgte der Anbau eines
Funktionsgebäudes, der die alte

Schule in seinem rückwärtigen Erscheinungsbild stark veränderte. Für
ein funktionsfähiges Gemeindeamt war es jedoch unerlässlich, zudem
fanden ein Arztzimmer für Dr. Bortsch und die Gemeindeschwester
Platz. Zwei Wohnungen wurden geschaffen und der Jugendclub und die
Bibliothek wurden im Kellergeschoss untergebracht. Mit der Gemein-
dezusammenlegung 1993 und den Umzug der Gemeindeverwaltung
nach Weißig wurden die Gemeinderäume zu weiteren Wohnungen umf-
gebaut, Teile des Erdgeschosses wurden gewerblich vermietet und der
Bürgersaal mit Küche, zwei Vereinsräumen und die Bibliothek in den
Kellerräumen blieben in gemeinnütziger Nutzung der Bürger und Verei-
ne. Die Schule als kommunales Gebäude wurde in den Gebäudebestand
der Bau- und Siedlungsgesellschaft Schönfeld-Weißig übergeben, was
ihr kommunales Schicksal besiegelte. Obwohl diese Gesellschaft einen
mehrheitlichen Anteil der Gemeindeverwaltung Schönfeld-Weißig in-
nehatte, gingen alle Liegenschaften und Gebäude mit der Eingemein-
dung 1999 in den Bestand der Dresdner WOBA über. Trotz der Sicherung
in der Eingemeindungsvereinbarung, die Schule als Bürgerzentrum zu
erhalten, wurde sie 2006 mit dem gesamten Gebäudebestand der WO-
BA an die Fortress Immobilien AG und 2012 weiter an die Gagfah und
später weiter an die Vonovia verkauft. Letztere trennte sich 2017 von
„unrentablen Einzelobjekten“ und verkaufte an ein Dresdner Immobi-
lienunternehmen. Die Stadt sicherte seitdem die gemeinnützige Nut-
zung für die Pappritzer Vereine zwar noch mit einem Mietvertrag. Aber
dieser ist nun am 31.03.2025 beendet und wird nicht verlängert. Es ist
geplant, die Schule zu sanieren und privat zu nutzen. 
Es gibt diese Spielerregel „Herz über Kopf“, doch in der Realität ist es
zumeist anders herum.

Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig 
mit Dank an den Dorfclub Pappritz e. V. für die Nutzung ihrer geschichtli-
chen Auszüge aus ihren Pappritzer Broschüren 
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n Gutscheine für Alters- und Ehejubiläen 
sowie Geburten

Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig gratuliert zur Geburt eines
Kindes sowie zum 80., 85., 90., 95., 100. und jeden darauffolgen-
den Geburtstag mit einer Aufmerksamkeit in Form von Gutschei-
nen. Die Gratulation zu Ihren Geburtstagsjubiläen erhalten Sie au-
tomatisch, sofern Sie keine Übermittlungssperre beim Bürgerbü-
ro hinterlegt haben. Für Ehejubiläen bekommen Sie auf Antrag für
das 50. Jubiläum, das 60. Jubiläum und jedes 5. Jubiläum danach
Gutscheine. Der Antrag ist 4 Wochen vor dem Ehejubiläum mit Ko-
pie der Eheurkunde bei der Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig
einzureichen. Sofern eine Veröffentlichung im Hochlandkurier
des Jubiläumsmonats gewünscht ist, stellen Sie den Antrag bitte
bis spätestens zum 10. des Vormonats.
Um die Aufmerksamkeit für die Geburt eines Kindes zu erhalten,
bitten wir Sie, sich telefonisch bei der Verwaltungsstelle Schön-
feld-Weißig unter der Telefonnr. 0351 488-7911 oder 0351 488-7961
zu melden. 
Liebe Jubilare, bitte achten Sie auf die Gültigkeit Ihrer Gutschei-
ne. Das jeweilige späteste Einlösedatum finden Sie auf den Gut-
scheinen, in der Regel ist das der 31.12.2025. Danach verlieren die
entsprechenden Gutscheine ihre Gültigkeit und können nicht
mehr eingelöst werden. 
Bei Fragen wenden Sie sich an die Örtliche Verwaltungsstelle
Schönfeld-Weißig unter 0351/488 7911 oder -7917 oder per E-Mail
an sw-foerderung@dresden.de.

Beratungs- und Begegnungszentrum für 
Seniorinnen und Senioren Schönfeld-Weißig

n Ein herzliches Dankeschön!

Liebe Seniorinnen und Senioren der Ortschaft Schönfeld-Weißig,
wir möchten uns bei Ihnen recht herzlich für die rege Teilnahme an der
Befragung der Bewohnerinnen und Bewohner ab 60 Jahren im Novem-
ber und Dezember 2024 bedanken! Mit der Beantwortung der Fragebö-
gen haben Sie uns mitgeteilt, welche ergänzenden Begegnungsange-
bote Sie sich in Ihrer Ortschaft wünschen.
Hatten Sie noch keine Gelegenheit Ihren ausgefüllten Fragebogen ab-
zugeben, können Sie ihn gern noch bei uns nachreichen. 
Wir stehen nun in der aktiven Planungsphase, um baldmöglich Begeg-
nungsangebote nach Ihren benannten Wünschen anzubieten. In den
kommenden Monaten werden wir Sie über geplante Veranstaltungen
im Hochlandkurier informieren und freuen uns, Sie bei einem der zu-
künftigen Angebote kennenzulernen.
Sollten Sie uns im Rahmen eines Ehrenamtes beim Aufbau der Begeg-
nungsarbeit unterstützen wollen, freuen wir uns über Ihren Anruf oder
Ihre E-Mail. Haben Sie jetzt schon vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ihr Team des BÜLOWH Beratungs- und Begegnungszentrums 
für Seniorinnen und Senioren Schönfeld-Weißig 

Bautzner Landstraße 291 | 01328 Dresden 
0351 16097433 | weissig@buelowh.de

Landeshauptstadt Dresden 
Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft 

n Mobile Schadstoffsammlung

Vom 10. bis 29. März 2025 ist das Schadstoffmobil unterwegs. Jeder
Haushalt kann bis zu 25 Liter Schadstoffe gebührenfrei abgeben (Be-
rechnung über die Verpackungsgrößen). 

n Termine in der Ortschaft Schönfeld‐Weißig  

Dienstag, 25. März 2025 
– 11.30–12.30 Uhr, Cunnersdorf, Gönnsdorfer Straße (Nr. 39) 
– 14.00–15.00 Uhr, Schönfeld, Am Schloss (Höhe Schloss) 
– 15.30–16.30 Uhr, Schullwitz, Bühlauer Straße (Containerplatz) 
– 17.15–18.15 Uhr, Eschdorf, Pirnaer Straße/Freigut Eschdorf 

Mittwoch, 26. März 2025 
– 10.00–10.45 Uhr, Pappritz, Straße des Friedens/Stallberg 
– 11.15–12.15 Uhr, Gönnsdorf, Zachengrundring (Containerplatz) 
– 13.45–14.45 Uhr, Weißig, Heinrich‐Lange‐Straße (Containerplatz) 
– 15.15–16.45 Uhr, Weißig, Bautzner Landstraße (Gasthof Weißig) 
– 17.30–18.30 Uhr, Weißig, Eduard‐Stübler Straße (Höhe Spielplatz) 

Donnerstag, 27. März 2025 
– 10.00–10.45 Uhr, Rockau, Am Dorfplatz 
– 11.15–12.15 Uhr, Malschendorf, Zur Hohle/Am Spritzenberg
– 13.45–14.45 Uhr, Reitzendorf, Schullwitzer Straße 3 
– 15.15–16.15 Uhr, Zaschendorf, Dorfstr. 6/7 
– 17.00–18.00 Uhr, Borsberg, Hochlandstraße (Busschleife) 

Gebührenfrei angenommen werden  
Haushaltsreiniger, Entkalker, Desinfektionsmittel, Nagellackentferner,
Spraydosen mit Restinhalt, PUR‐Montageschaumdosen • Unkraut‐ und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Insektensprays, Düngemittel • flüssige
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Imprägnier‐ und Abbeizmit-
tel • Mineralöle und Kraftstoffe • quecksilberhaltige Abfälle (Thermo-
meter) • Speiseöle und ‐fette sowie Frittieröle • Leuchtstoffröhren,
LED‐/Energiesparlampen, Akkus, Batterien, Autobatterien (keine
Rückerstattung des Pfands, Bestätigung der Abgabe auf Pfandgut-
schein/Rechnung zur Vorlage beim Händler möglich) 

Tipps und Hinweise 
– möglichst in den Originalbehältern dem Annahmepersonal überge-

ben
– Schadstoffe nicht vermischen
– kein Abstellen am Standplatz vor dem Eintreffen des Schadstoff-

mobil
– eingetrocknete Farb‐ und Lackreste sowie Medikamente kommen

in den Restabfall

Weitere Informationen 
– Tourenplan Schadstoffmobil: www.dresden.de/schadstoffmobil,

www.dresden.de/stadtplan/abfall 
– Abfall‐Info‐Telefon: (03 51) 4 88 96 33, Sprechzeiten: Montag–Frei-

tag: 8–12 Uhr, Dienstag und Donnerstag: 13–17 Uhr 
– E‐Mail: abfallberatung@dresden.de 
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„Zufrieden sein ist große Kunst, zufrieden scheinen großer Dunst,
zufrieden werden großes Glück, zufrieden bleiben Meisterstück.“ 
(Volksweisheit)

Zufriedenheit bedeutet Erfüllung und Ausgeglichenheit. Das kann für den einen ein kleiner Schritt sein und für den anderen die
Verwirklichung eines lang ersehnten Traums. Ob klein oder groß, ein dankbarer Blick für alles, was wir haben, verhilft zu einem
glücklichen Bewusstsein. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig wünscht den Jubilaren alles Gute zum Geburtstag und ein zufrie-
denes neues Lebensjahr.

Wir gratulieren im Februar und März 2025

Cunnersdorf

Frau Karola Gierth
begeht am 27.03. ihren 70. Geburtstag

Eschdorf

Herr Raimund Blömer
begeht am 29.03. seinen 70. Geburtstag

Gönnsdorf

Herr Dr. Harald Mechelk
beging am 07.02. seinen 90. Geburtstag

Frau Juliane Sinnecker
beging am 16.02. ihren 80. Geburtstag

Pappritz

Frau Brigitte Dönicke
begeht am 31.03. ihren 90. Geburtstag

Herr Horst Krabel
begeht am 21.03. seinen 85. Geburtstag

Herr Heinz Engwicht
begeht am 17.03. einen 75. Geburtstag

Frau Doris Biering
beging am 08.02. ihren 70. Geburtstag

Herr Hartmut von Skrbensky
beging am 22.02. seinen 70. Geburtstag

Herr Josef Scheuring
begeht am 19.03. seinen 70. Geburtstag

Rockau

Herr Siegfried Krasky
beging am 16.02. seinen 90. Geburtstag

Rossendorf

Frau Karin Fröming
begeht am 17.03. ihren 70. Geburtstag

Schönfeld

Frau Freia Gebel
beging am 09.02. ihren 75. Geburtstag

Schullwitz

Herr Dr. Harry Jahn 
begeht am 01.04. seinen 85. Geburtstag

Herr Dr. Peter Winiecki
beging am 08.02. seinen 80. Geburtstag

Herr Hans-Jürgen Wilpert
beging am 26.02. seinen 75. Geburtstag

Weißig

Herr Ernst Müller
begeht am 05.03. seinen 95. Geburtstag

Herr Manfred Uhlig
beging am 19.02. seinen 90. Geburtstag

Herr Dr. Heinz Linke
beging am 24.02. seinen 90. Geburtstag

Herr Heinz Steglich
beging am 27.02. seinen 90. Geburtstag

Herr Siegfried Herold
begeht am 14.03. seinen 90. Geburtstag

Herr Falk Stoppe 
beging am 08.02. seinen 85. Geburtstag

Frau Angelika Brussig
beging am 09.02. ihren 85. Geburtstag

Frau Ulrike Helbig
beging am 28.02. ihren 75. Geburtstag

Frau Brunhilde Littke
beging am 22.02. ihren 85. Geburtstag

Herr Siegbert Wenzel
beging am 28.02. seinen 85. Geburtstag

Herr Dieter Schinnerling
begeht am 03.04. seinen 85. Geburtstag

Herr Bernd Einenkel
begeht am 21.03. seinen 80. Geburtstag

Frau Charlotte Schnell
begeht am 24.03. ihren 80. Geburtstag

Herr Herbert Friedel 
begeht am 05.03. seinen 75. Geburtstag

Herr Bernd Kuhne
begeht am 07.03. seinen 75. Geburtstag

Herr Jürgen Kunze
beging am 15.02. seinen 70. Geburtstag

Herr Peter Korn 
beging am 22.02. seinen 70. Geburtstag

Frau Andra Gommlich
begeht am 10.03. seinen 70. Geburtstag

Frau Sigrid Kunze
begeht am 19.03. ihren 70. Geburtstag

Zaschendorf

Herr Jürgen Roch
beging am 22.02. seinen 75. Geburtstag

Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit

Brigitte und Hans-Ullrich Tögel aus Rockau
begehen am 22.03.2025 ihr 50. Ehejubiläum

Glückwünsche zur Eisernen Hochzeit

Brunhilde und Günther Littke aus Weißig
begehen am 19.03.2025 ihr 65. Ehejubiläum

„Das Edelste an der Liebe ist 
das Vertrauen zueinander.“ 

(Julius Grosse)
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n Katholische Kirchen
Gemeinden St. Hubertus (Weißer Hirsch) und 
St. Petrus Canisius (Pillnitz)

Gemeindebüro: Am Hochwald 2, 01324 Dresden, Tel.: 0351-268 33 08
Sprechzeiten: Dienstag 10 – 12 Uhr und

Donnerstag 15 – 17 Uhr Frau Burghardt
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Auslagenerstattung 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Frau Boddin

Pfarrer: Ludger M. Kauder, Telefon: 0176 341 700 31
E-Mail: ludger.kauder@pfarrei-bddmei.de

n Gemeinde St. Hubertus – Weißer Hirsch
Gemeindehaus: Am Hochwald 2, 01324 Dresden
Kirche: Am Hochwald 8, 01324 Dresden

Gottesdienste 
Sonntag, 02.03.              09:00 Uhr     Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 09.03.              09:00 Uhr     Eucharistie
Mittwoch, 05. / 12.03. /  19.00 Uhr      Abendgebet 
19.03.
Mittwoch, 05.03.             20:00 Uhr     Aschermittwoch
Donnerstag, 13.03.         09:00 Uhr     Wochentagsmesse
Freitag, 07.03.                 19:00 Uhr      ökumenischer Gottesdienst

Weltgebetstag 2025 
„wunderbar geschaffen“

Freitag, 14.03. / 21.03.   17:30 Uhr       Rosenkranz
18:00 Uhr      Wochentagsmesse

Samstag,15.02.               18:00 Uhr      Eucharistie

n Gemeinde St. Petrus Canisius - Pillnitz
Schlosskapelle Pillnitz, August-Böckstiegel-Str. 2, 01326 Dresden
Kapelle Maria am Wege, Dresdner Str. 149, 01326 Dresden

Gottesdienste - Schlosskapelle Pillnitz  
Sonntag, 02 / 16.03.       09:00 Uhr     Eucharistie 
Mittwoch, 05.03.       17:30 Uhr      Rosenkranzandacht 

18:00 Uhr      Wort-Gottes-Feier 
zum Aschermittwoch 

Sonntag, 09.03.            09:00 Uhr     Wort-Gottes-Feier 
Freitag, 14.03.,                18:00 Uhr      Kreuzwegandacht 
Samstag, 22.03.             18:00 Uhr      Eucharistie 

Gottesdienste - Kapelle Maria am Wege
Mittwoch,  12. / 19.03.    17:30 Uhr       Rosenkranz 

18:00 Uhr      Wochentagsmesse 

Schwächen zu benennen, Probleme aufzuzeigen, Ängste auszudrü-
cken. So werden Probleme nur andeutungsweise in der Liturgie er-
wähnt. Welche Sicht haben wir, welche Position nehmen wir ein - was
bedeutet „wunderbar geschaffen!“ für uns? Was hören wir, wenn wir
den 139. Psalm gemeinsam sprechen? 

n PASSIONSANDACHTEN 
Am Aschermittwoch beginnt die Passionszeit. Auch wir wollen uns in
den rund sieben Wochen vor Ostern die Leidensgeschichte Jesu verge-
genwärtigen. In Form von Lesungen, Gebeten, Musik und Stille soll uns
diese Zeit nähergebracht werden. Jeweils freitags werden wir Teile
dieser Geschichte Jesu betrachten. Ein kleiner Kreis aus unserer Ge-
meinde lädt hierzu ein und freut sich auf Ihr Kommen!

n Evangelisch-Lutherische Kirchen

n Kirchgemeinde Bühlau
St. Michael Dresden-Bühlau, Quohrener Straße 18, 01324 Dresden
Tel. 03 51 / 2 68 30 28, FAX 03 51 / 2 68 37 38 
E-Mail: kg.dresden_buehlau@evlks.de
Homepage: www.michaelsengel.de

n Kirchgemeinde Eschdorf-Dittersbach
Aktuelle Informationen werden in den Schaukästen und auf der
Homepage www.kirchspiel-dittersbach-eschdorf.de veröffentlicht.

n Gottesdienst in der St.-Barbara-Kirche Eschdorf

Sonntag, 02.03            9 Uhr       Gottesdienst 

n Kirchgemeinde Schönfeld-Weißig  
Hauptstr. 18, 01328 Dresden, Tel. 0351/2683257 
E-Mail: kg.schoenfeld_weissig@evlks.de
Homepage: www.kirchgemeinde-schoenfeld-weissig.de

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung:
• Pfarrhaus Weißig: Montag 15 bis 18 Uhr, 

Dienstag 8 bis 10 Uhr, Donnerstag 13 bis 15 Uhr
• Pfarrhaus Schönfeld: Mittwoch 15 bis 16 Uhr (in Schönfeld keine

telefonische Erreichbarkeit)

n Gottesdienste
Sonntag, 02.03.      09.30 Uhr     Gottesdienst in Weißig
Freitag, 07.03.         18.00 Uhr      Weltgebetstag in Schönfeld
Sonntag, 09.03.      09.30 Uhr     Gottesdienst in Schönfeld
Freitag, 14.03.         19.00 Uhr      Passionsandacht in Schönfeld
Sonntag, 16.03.       09.30 Uhr      Abendmahlsgottesdienst in Weißig
Freitag, 21.03.         19.00 Uhr      Passionsandacht in Weißig
Sonntag, 23.03.      11.00 Uhr       Abendmahlsgottesdienst in Schönfeld
Freitag, 28.03.        19.00 Uhr      Passionsandacht in Weißig 
Sonntag, 30.03.      09.30 Uhr     Gottesdienst in Weißig
Freitag, 04.04.        19.00 Uhr      Passionsandacht in Schönfeld

n WELTGEBETSTAG der Frauen 2025
07.03., 19 Uhr in Schönfeld
Die Frauen der Cookinseln „wunderbar geschaffen!“ 

Wir sind „wunderbar geschaffen!“ und die Schöpfung ist es mit uns. Ein
erster Blick auf die 15 weit verstreut im Südpazifik liegenden Inseln ver-
leitet dazu, das Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist ein Tropenpara-
dies. Der Tourismus ist der wichtigste Wirtschaftszweig der etwa
15.000 Menschen, die auf den Inseln leben. Ihre positive Sichtweise ge-
winnen die Schreiberinnen des Weltgebetstag-Gottesdienstes aus ih-
rem Glauben. Der christliche Glaube wird auf den Cookinseln von gut
90% der Menschen selbstverständlich gelebt. Er ist fest in ihre Tradi-
tionen eingebunden. Die Schreiberinnen verbinden ihre Maorikultur, ih-
re besondere Sicht auf das Meer und die Schöpfung mit den Aussagen
von Psalm 139. Wir sind eingeladen, die Welt mit ihren Augen zu sehen,
ihnen zuzuhören, uns auf ihre Sichtweisen einzulassen. Und so finden
sich Maoriworte und Lieder in der Liturgie wieder. Mit Kia orana grüßen
die Frauen—sie wünschen damit ein gutes und erfülltes Leben. Nur zwi-
schen den Zeilen finden sich in der Liturgie auch die Schattenseiten
des Lebens auf den Cookinseln. Es ist der Tradition gemäß nicht üblich,

Kirchliche Nachrichten
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Kirchliche Nachrichten

n Christus Gemeinde Hochland e.V.

Sonntag                 10:30 Uhr      Gottesdienst im Gasthof Weißig
(1. Obergeschoss), auch online 
parallel Kinderprogramm

Sonntag den 23.03. findet kein Gottesdienst im Gasthof oder online
statt, wir sind auf Gemeindefreizeit

jeden Freitag       18:30 Uhr      Jugend ab 12 Jahre. Verschiede Aktionen 
an unterschiedlichen Treffpunkten.
(Infos unter: jugend@cgh-dresden.de)

Mittwoch 05.03.  16 Uhr            KidsClub für Kinder von 7 bis 11 Jahre.
Im Gasthof Weißig (2. Obergeschoss)

Bei Interesse an weiteren Veranstaltungen, senden Sie uns bitte eine E-Mail.

n Kontakt: buero@cgh-dresden.de, www.cgh-dresden.de

Anzeige(n)

Anzeige(n)

n Gemeindehaus Schönfeld
Schönfelder Kirche, Borsbergstr.1-2, 01328 Dresden
Freitag, 07.03.                 19:00 Uhr      ökumenischer Gottesdienst

Weltgebetstag 2025 
„wunderbar geschaffen“



n Winterzauber und Farbenspiel
Unter diesem Motto begannen wir das neue Jahr in der Kita Hochland-
sterne.

Wir nutzten die wenigen Tage
mit dem herrlich weißen Schnee
zum Schneemann bauen und
Rodeln am Hutberg. Fröhlich
jauchzend ging es bergab. Als
der Schnee dann geschmolzen
war, nutzten wir die Gelegenheit,
um zu unseren Naturtagen raus
in den Wald zu gehen und den
Waldtieren Kleinigkeiten zum
Futtern vorbei zu bringen. Eifrig
verteilten die Kinder die Meißen

Knödel (natürlich ohne Netz) im Wald. Ganz nebenbei lernten die Kinder,
welche Tiere gerade im Wald Futter suchen, welche Winterruhe und
Winterschlaf halten.
Bei dem nächsten Ausflug versteckte der Eichelhäher eine bestimmte
Anzahl Goldener Eicheln und eine kleine erfolgreiche Schatzsuche für
die Kinder begann.

Noch vor Beginn des Frühlings
machten wir es uns schon vorab
bunt in der Kita und begannen un-
ser Farbprojekt. Angefangen mit
der Farbe Blau, bastelten, experi-
mentierten und erforschten die
Kinder zu den jeweiligen Farben.
Es folgen noch die Farben Gelb,
Rot und Grün. Zum Abschluss je-
der Woche gibt es immer einen
„Farbklecksfreitag“ zu dem sich
Jede und Jeder zur passenden
Farbe kleidet. Das große bunte Fi-
nale gibt es zu Fasching als kun-
terbuntes Farbenfest.
Weil man mit Farben so viele tolle Dinge gestalten kann, planen wir für
Ende März den Tag des Offenen Ateliers, bei dem selbst gestaltet und
Kunstwerke erschafft werden können. Hierzu laden wir Sie jetzt schon
herzlich ein und freuen uns auf einen schönen Nachmittag.

Das Team der Kita Hochlandsterne

n Vorschüler erleben Musik und Verkehrs-
erziehung beim Polizeiorchester

Am 3. Februar 2025 hatten die Vorschulkinder
unserer ASB-Kita „Am Hutberg“ die besondere
Gelegenheit, an einem Konzert des Polizeior-
chesters des Freistaates Sachsen teilzuneh-
men. Die Veranstaltung war Teil des Pro-
gramms „Mein Weg zur Schule“, das Kindern
auf spielerische Weise wichtige Aspekte der
Verkehrssicherheit näherbringt. Hier trifft
Musik auf Prävention. Die Kinder lernten
durch Lieder und anschauliche Erklärungen,
wie sie sicher zur Schule oder in die Kita ge-
langen. Dabei ging es um Themen wie das
richtige Überqueren der Straße, das Verhalten
an Ampeln und das Erkennen von Gefahrensi-
tuationen. Besonders begeistert waren die
Kinder von den interaktiven Elementen des
Konzerts. Sie durften mitsingen, Bewegungen

nachmachen und als ganz besonderes High-
light bekamen wir ein exklusives Foto mit dem
Polizeimaskottchen „Poldi“. Durch diese akti-
ve Einbindung wurde das Konzert nicht nur zu
einem musikalischen, sondern auch zu einem
lehrreichen Erlebnis. Nach 35 Minuten voller
Musik, Spaß und wichtiger Informationen
machten sich die Kinder mit vielen neuen Ein-
drücken auf den Rückweg. Bei der Heimreise
mit dem ÖPNV konnten unsere Vorschüler das
Gelernte direkt in die Tat umsetzen. Wir be-
danken uns rechtherzlich bei der Polizeidirek-
tion Dresden und zwei Elternteilen, die uns zu
diesem Erlebnis begleitet haben.
Auch die Kindergartenkinder, die nicht mit
zum Konzert fahren konnten, erlebten einen
besonderen Tag in der Kita. Kurzerhand wur-
de die hauseigene Bibliothek zur Kuschelhöh-
le umfunktioniert und die Mittagsruhe fand

mit Büchern, Erzählkisten
und Yogamatte statt.
Es war ein aufregender Tag - nicht nur für un-
sere Vorschulkinder!

Text: Lena Gelbke (Leiterin Kindertagesstätte)
Bilder: ASB Dresden & Kamenz
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n Förderverein ASB-Kita „Am Hutberg“ Dresden e.V.

n Integrative Kindertageseinrichtung „Hochlandsterne“

Wir erstellen gemeinsam blauen
Reis.



n Kreativzeit im Hutberghort
In unserer offenen Hort-Zeit kommen Kinder täglich in das Kreativzim-
mer. Hier können sich die Mädchen und Jungen in entspannter Atmo-
sphäre gestalterisch ausleben. Aus Alltagsgegenständen, wie z.B. Jo-
gurt Bechern, Kartons und Einmachgläsern entstehen hier tolle Sa-
chen, wie zum Beispiel ein Regenwurmhotel, eine Katze, eine Handta-
sche oder ein mini Wurfspiel. Die Kinder haben viel Freude daran, sich
frei mit den Materialien auszuleben und wir sind immer wieder erstaunt
was für tolle Kunstwerke entstehen!

Damit die Kinder noch viele kreative Werke schaf-
fen können und wir nachhaltig basteln können freut sich der Hutberg-
hort auch über kleine Sachspenden. Heiß begehrte Bastelutensilien
sind: Wolle, Knöpfe, Schaschlikspieße, Nadeln mit großem Öhr, Web-
rahmen für Kinder, Perlen und Aufkleber.

Vielen Dank sagt der Hutberghort!

Eigenbetrieb Kindertageseinrichtungen Dresden
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n Hutberghort Weißig

Anzeige(n)



Am 5. August hat das Lernen für uns angefangen. 
Inzwischen sind 6 Monate vergangen. 
Mit dem Erlernen von Namen und Gesichtern hat alles begonnen -  
soooo viele Kinder in einer Klasse wer hat sich das nur ersonnen? 
Namen lernen klingt leicht, aber mit Elina, Elena, Helena und noch viel mehr, 
war es dann doch ganz schön schwer. 
Das ist inzwischen längst Geschichte 
und wir lernen nun auch schöne Gedichte. 
Der Buchstabenwurm wird immer länger 
Und wir? Wir werden richtige Kenner! 
Das „W“ hat er kürzlich erst verschlungen! 
In Schreibschrift ist uns dieses schon recht gut gelungen. 
Den „Wieland“ können wir darum nun auch lesen, 
im August wäre nicht dran zu denken gewesen! 
Die Hefte füllen sich immer mehr 
und die Schrift macht inzwischen echt was her! 
Ach so, die Zahlen lernten wir ebenfalls kennen  
und können die Ergebnisse der Plusaufgaben richtig benennen. 
Ein tägliches Lied, das muss auch sein.
Es gibt uns wieder Kraft und trainiert die Stimme von ganz allein. 
Mit dem ruhigen Sitzen tun wir uns manchmal schwer,  
dafür gefällt uns das Schnattern umso mehr.  
Das dürfen wir dann in den kleinen Pausen 
oder wenn wir auf den Schulhof sausen! 
Fünf Stunden an einem Tag- das ist ja auch lange! 
Da passiert einem Kind auch mal eine Panne. 
Doch sagt mal ehrlich, war`s nicht schon immer so?  
Erstklässler haben noch einen „Zappelpo“.  
Erinnert ihr euch noch an Erich und den Franz
und mittendrin den frechen Hans? 
Mit Pinsel haben wir sie aufs Papier gebracht,
meistens hat das schon richtig gut geklappt. 
Das Rennen haben wir im Sport trainiert, 
damit beim Crosslauf nichts passiert!  
Der ist nun schon längst vorbei 
und wir üben in der Turnhalle allerlei. 
Ein Wandertag im Regen und ein Weihnachtsausflug gehörten noch dazu 
und so vergingen die ersten Monate im Nu! 
Von Frau Holle werden wir jetzt fleißig singen, 
damit sie in den Ferien uns Schnee wird bringen! 
Bleibt fröhlich und gesund wie wir und irgendwann melden wir uns wieder hier! 

Die Klasse 1b und Frau Klama

n Winterwanderung des Schulfördervereins der Grundschule
Schönfeld

Bei strahlendem Sonnenschein folgten Eltern und Kinder der Grund-
schule Schönfeld am Samstag, dem 8 Februar 2025 der Einladung des
Schulfördervereins zur Winterwanderung rund um den Triebenberg.
Nach dem gemeinsamen Treff an der Zaschendorfer Straße führte der

ca. 8 km lange Weg nach Zaschendorf und den Jagd-
wegen über die Hohen Brücken Richtung Doberberg.
Dieser wurde nun doch nicht bezwungen, denn müde Kinderfüße über-
stimmten am Wegkreuz die wenigen willigen Gipfelstürmer. Es wurde
Zeit, nun doch den Rückweg anzutreten. Schnell waren die letzten die
ersten und geschwind ging es bis zur Rasthütte unterhalb des Trieben-
berges. Hier wurden alle tapferen kleinen und großen Wanderer mit
Grillwurst und Brötchen belohnt. Für das richtige Lösen des Quiz´ gab
es außerdem noch einen kleinen Preis.

Nach der Wanderung ist vor der Wanderung und so würden wir uns bei
unserer nächsten Einladung wieder über eine rege Beteiligung freuen.

Förderverein der Grundschule Schönfeld
Foto: D. Venter
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n Grundschule Schönfeld

n Grundschule Weißig
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n JOYNEXT Arena - Aktionstag

Gemeinsam besuchten wir, die Klasse 10b und die Patenklasse 6b, im Dezember 2024 die JOYNEXT Arena in Dresden. Nach länge-
rer Planung haben wir uns dazu entschlossen, Schlittschuh laufen zu gehen, passend zur Jahreszeit. Für manche war es das erste
Mal, doch jeder unterstützte jeden. Durch den guten Zusammenhalt konnte fast jeder am Ende Schlittschuh fahren. Ein besonderer Dank geht an
unsere Lehrer, Herrn Elkan und Frau Stiehler, für die Unterstützung. Insgesamt war es ein wundervoller Tag mit lustigen sowie unvergesslichen
Momenten. Maxi R. 10b

n Oberschule Weißig

n Schuljahr 2025/2026

Sehr geehrte Eltern,
sehr geehrte Sorgeberechtigte,

die Anmeldungen für die neuen 5. Klassen an der Oberschule
Weißig finden wie folgt statt:

Montag,             03.03.2025 08:00 - 14:00 Uhr
Dienstag,         04.03.2025 14:00 - 18:00 Uhr

Bitte melden Sie sich im Sekretariat: 1. OG, Zimmer 125

n Zur Anmeldung benötigen Sie folgende Unterlagen:
– Bildungsempfehlung im Original
– Aufnahmeantrag im Original (teilt die derzeit besuchte

Grundschule aus) mit 2. und 3. Wunsch – von beiden Sorge-
berechtigten unterschrieben

– Letztes Jahreszeugnis und Halbjahresinformation im Origi-
nal und in Kopie

– Geburtsurkunde im Original und in Kopie
– Ggf. Kopie der Bescheinigung über ein gemeinsames/alleini-

ges Sorgerecht 
– Kopie Integrationsbescheid, Gutachten LRS, ADS, ADHS oder

andere Gutachten/Atteste
– Förderbescheid bei Inklusionskindern/ Schweigepflichtent-

bindung

n Kontakt:
Oberschule Weißig
Gönnsdorfer Weg 1
01328 Dresden
Tel. 0351 – 217 00 00
E-Mail: info@os-weissig.de

Anzeige(n)



n Neuer Ansprechpartner 
im Forstrevier Dresden

Nach dem Wechsel in der Betreuung des Forstrevieres Dresden ist Herr
Eric Kammel seit dem 1. Februar 2025 der neue Ansprechpartner. Das
zu betreuende Gebiet erstreckt sich von Dresden über Moritzburg nach
Radeburg, Ottendorf-Okrilla bis Radeberg und wieder nach Dresden. 
Das Revier umfasst eine Gesamtwaldfläche von 4.685 Hektar beste-
hend aus Kommunal-, Privat- und Kirchenwald und betreut etwa 2.100
Waldbesitzende in den folgenden Gemarkungen folgender Orte: Lan-
deshauptstadt Dresden (außer den Gemarkungen Brabschütz, Cosse-
baude, Eschdorf, Gompitz, Merbitz, Mobschatz, Niederpoyritz, Nieder-
wartha, Obergohlis, Oberwartha, Ockerwitz, Pennrich, Podemus, Ren-
nersdorf, Roitzsch, Rossendorf, Steinbach, Unkersdorf, Pillnitz und
Oberpoyritz), Moritzburg, Ottendorf-Okrilla, Wachau, Radeberg und Ra-
deburg. 

Für Waldbesitzenden ist die Beratung von Herrn Kammel zu den The-
men Waldbewirtschaftung, Waldumbau und Waldschutz kostenfrei. 

Das Revier Dresden ist wie folgt erreichbar: 
Eric Kammel 
Dienstsitz: Forsthaus Kreyern 104 in 01640 Coswig 
Sprechzeit: Donnerstag 15-18 Uhr und nach Vereinbarung 
E-Mail: Eric.Kammel@smekul.sachsen.de 
Tel.: 035207-999615 / 0175-2955041 

STAATSBETRIEB SACHSENFORST
Forstbezirk Dresden
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Modellflugclub Rossendorf e. V. 

n Winterzeit ist Bastelzeit!

Derzeit treffen sich
mittwochs im Vereins-
haus in Rossendorf re-
gelmäßig bis zu 9 Kin-
der und Jugendliche
zum gemeinsamen
Fliegerbau. Kai, unser
neuer Nachwuchs-
chef, zeigt den Jungen
und Mädchen, dass
Flugmodellbau nicht
nur ein faszinierendes
Hobby sein kann, sondern auch eine wertvolle Plattform ist, um kreativ
zu sein und sich für Technik und Naturwissenschaften zu begeistern. 
Durch gezielte Jugendförderung wollen wir in unserem Modellflugver-
ein Talente entdecken, Fähigkeiten entwickeln und die Begeisterung
für die Fliegerei wecken.
Sie lernen hier spielerisch, wie Flugzeuge fliegen, wie Motoren arbei-
ten, welcher Leim was am besten verbindet und wie technische Proble-

me gelöst werden. Ma-
thematik und Physik,
die in der Schule oft
abstrakt wirken, wer-
den bei uns im Flug-
modellbau lebendig
und greifbar. Warum
fliegt ein Flugzeug
überhaupt – bei uns
gibt es darauf die pas-
senden Antworten. 
Erste „greifbare“ Er-

gebnisse Rumpf und Tragfläche sind fast fertig – nun wird zusammen-
gebaut.
Am Simulator darf sich jeder vorab mit der Steuerung des eigenen Flie-
gers vertraut machen, ohne Angst über die Folgen eines Absturzes ha-
ben zu müssen. 
Die Zeit des Erstflugs rückt immer näher und wir dürfen gespannt sein.
Vielleicht sehen wir ja bereits in dieser Saison einige unserer neuen Pi-
loten beim Fliegen auf unserem Platz oder bei Vereinswettkämpfen als
aktive Flieger.

n Auszüge aus dem Veranstaltungskalender 2025:

Wichtig! Terminänderungen sind aufgrund von schlechtem Wetter mög-
lich. Bitte informiert Euch rechtzeitig vorher auf unserer Homepage!

Text und Bilder: Frank Richter - MFC Rossendorf e.V. 

n Kontakt: 
www.mfc-rossendorf.de
Telefon: 0162-8599771

n Wer hat Lust…?

in unseren Rassekaninchen-Zucht-Verein zu kommen? Es sei dahinge-
stellt, ob mit oder ohne Kaninchenzucht. Jeder ist willkommen bei uns,
der uns auch mit Taten unterstützen möchte. Leider ist unser Durch-
schnittsalter auf 67,9 gesunken, unser ältester Züchter wird dieses
Jahr 91 und unsere Jüngste Züchterin 38 Jahre alt. Die Jugendzüchter
verlassen uns meistens, wenn die Lehre oder das Erwachsensein be-
ginnt.
Wir sind ein lustiges Völkchen von 13 „Männlein und Weiblein“, wo kräf-
tig gelacht und auch mal geschimpft wird. Unsere Vereinstätigkeiten
besteht nicht nur in der züchterischen Arbeit mit den Kaninchen, es
zählen auch unsere monatlichen Versammlungen dazu. Das Vergnügen
kommt bei uns nicht zu kurz. Da gibt es gesellige Grillabende, eine Aus-
fahrt oder Besuch einer kulturellen Veranstaltung, Weihnachtsfeier,
Züchterabend, gemütliches Beisammensein.
In den vergangenen Jahren haben wir schon das Biertheater in Rade-

berg, eine Dampferfahrt auf der Elbe, das Tom-Pauls-Theater in Pirna
und Weihnachtsfeiern in umliegenden Gasthöfen veranstaltet. 
Dieses Jahr haben wir geplant, eine größere Ausstellung in der Ober-
lausitz zu besuchen mit einem schönen Mittagessen. Zudem ist der Be-
such des einzigen Kaninchenmuseums von Deutschland in Dürrhen-
nersdorf geplant.
Unser Hauptziel eines jeden Züchterjahres ist im September die Jung-

tierschau. Da haben wir ganz
schön Mühe die anfallenden Arbei-
ten gerecht zu verteilen und alles
unter einem Hut zu bekommen.
Die Arbeiten umfassen: Mittwoch
(Käfigaufbau), Donnerstag (Einkä-
figen) Freitag (Bewertung) Samstag (Ausstellung) Sonntag (Ausstel-
lung, Käfigabbau und reinigen).
Nach der eigenen Ausstellung geht es natürlich weiter, wir bestücken
dann in unseren Kreis weitere Schauen, damit auch zu unserer Ausstel-
lung Züchter aus anderen Vereinen kommen. Denn auch die Kaninchen-
zahl geht zurück, vor 15 Jahren konnten wir eine Ausstellung noch mit
300 Tieren bestücken, jetzt sind wir froh, wenn wir die Hälfte schaffen. 
Unsere nächste Versammlung findet am 3. März 2025 19 Uhr (sowie je-
den 1. Montag im Monat) im Getränkemarkt Gäde in Dittersbach statt,
wer Lust hat mal rein zu schnuppern, kann sich einfach mit dazu setzen
und „horchen wie der Hase läuft“…oder sich telefonisch melden.

• Vorsitzender – Heiko Weiß, Rennersdorfer Straße 10, 01833 Stol-
pen/OT Helmsdorf, Telefon: 0173 5687663

• Vize – Heike Konstanty, Hauptstraße 35, 01833 Dürrröhrsdorf-
Dittersbach , Telefon: 035026 90739

Rassekaninchenverein  „Am Wesnitztal“  e. V.
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SG Schönfeld e. V.

Abteilung Hundesport

n Aufruf an alle Mitglieder und Freunde der 
SG Schönfeld und alle Hochländer!

Wir feiern 75 Jahre SG Schönfeld und möchten diese besondere Gele-
genheit nutzen, um unsere Geschichte zu würdigen! Dafür suchen wir
eure besten Bilder aus den letzten 75 Jahren!
Egal, ob es sich um unvergessliche Momente, spannende Spiele oder
besondere Ereignisse handelt – wir möchten eure Erinnerungen sehen!
Die besten Bilder werden präsentiert. Schickt eure Fotos – wenn mög-
lich mit Bildunterschriften - bitte an folgende E-Mail-Adresse: 
b.ziegenbalg@sg-schoenfeld.de 
Lasst uns gemeinsam die Geschichte der SG Schönfeld feiern! 
Wir freuen uns auf eure Einsendungen!

Bild (Archiv): Die SG Schönfeld begann 1952 mit dem Bau eines eigenen
Sportplatzes. Als Baugelände wurde damals der Schirrberg gewählt. In
einem mühevollen Kraftakt musste dazu der Berg mit Loris in alle Rich-
tungen abgetragen werden. Eine Knochenarbeit für alle. 2 Jahre später
folgte der Bau des ersten Vereinshauses.

n Jugendtrainingstage 2025

Wir bieten auch in diesem Jahr für junge Hundesportler und solche, die
es werden wollen, Jugendtrainingstage bei der SG Schönfeld an. Hier
stehen die jugendlichen Hundefreunde mit ihren vierbeinigen Gefähr-
ten im Mittelpunkt, lernen die Sportarten kennen und verbringen dabei
einen schönen Tag mit Gleichgesinnten. Neben dem Training in den
Sportarten stehen auch Aktivitäten ohne Hund auf dem Programm. 
Los geht es im Mai mit dem Jugendtrainingstag Agility. Hier sind vor al-
lem Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren angesprochen, die bisher noch
keine oder nur wenig Erfahrungen mit diesem Parcourshindernissport
sammeln konnten. Dabei hat der Hund einen Parcours nach bestimm-
ten Regeln zu überwinden. Der Hund und sein Mensch müssen eng auf-
einander abgestimmt zusammenarbeiten. Der Mensch zeigt dem Hund
durch Kommandos, Handzeichen und die Körperhaltung an, wohin es
gehen soll. Der Trainingstag ist ideal, um einmal „reinzuschnuppern“
und auszuprobieren, wieviel Spaß es macht, den Parcours aus Tunneln,
Hürden, Reifen und vielen weiteren Geräten zu absolvieren. 

Im Juni folgt dann ein Jugendtrainingstag für Rally Obedience (RO), ei-
ner Hundesportart, welche den Gehorsam und die Mensch-Hund-Be-
ziehung fördert. Hier kommen Jahr für Jahr neue und erfahrene Teams
zusammen, um gemeinsam an den vielfältigen RO Übungen zu feilen.
Voraussetzung für beide Trainingstage ist ein sozial verträglicher
Hund, der sich mit Leckerlis und/oder Spielzeug gut motivieren lässt,
und Freude an der gemeinsamen Beschäftigung mit dem Hund. Ihr
möchtet gern zu zweit kommen, habt aber nur einen Hund? Kein Pro-
blem, einige Aktivitäten sind gemeinsam möglich und ihr könnt euch
auch beim Training abwechseln. Fragt einfach bei uns nach. Anmeldun-
gen sind bereits möglich unter anja.eichelmann@gmx.de

Anja Eichelmann, 
Ansprechpartner Abteilung Hundesport
Tel. 0172 343 78 35, 
www.hundesport-sgs.de   
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Abteilung Fußball

SG Weißig e. V.

n Hallenkreismeisterschaften 2024/2025 der
SpG Weißig/Ullersdorf – Damen

Anfang Januar hieß es wieder ab in die Halle und die jährlichen Hallen-
kreismeisterschaften bestreiten. Mit einem breiten Teilnehmerfeld er-
gab sich auch für uns eine neue Gruppenkonstellation. In den Vorrun-
den gab es vier 3er-Gruppen, die jeweiligen Letztplatzierten spielten
dann in einer neuen Gruppe um die Plätze 9-12. Die jeweiligen Erst- und
Zweitplatzierten gingen in die Viertelfinalrunden. In unserer Gruppe er-
reichten wir nach einem Sieg und einem Unentschieden den 2. Platz
und so ging es für uns im Viertelfinale gegen den diesjährigen Favori-
ten, die Damen der SG Dynamo Dresden. Die Anspannung unserer Da-
men war deutlich spürbar, vorallem weil ausgerechnet in diesem Spiel
die Anzeigetafel ausfiel. So wusste niemand, wieviel Zeit noch auf der
Uhr ist. Von der ersten Sekunde an hielten unsere Damen stark gegen
die leichtfüßig aufspielende SGD. Nach ca. 3 Minuten erkämpfte sich
unsere Elli den Ball von den Gegnern, diesen nahm Lea auf, welche ihre
Gegenspielerin im 1:1 einfach stehen ließ und den Ball zurück auf die
freistehende Elli spielte. Unsere Nummer 10 ging nun mit Tempo auf die
Torhüterin zu und schob den Ball an ihr vorbei ins Tor! Nicht nur die
Auswechselbank tobte, sondern die ganze Halle. Danach überschlugen
sich die Ereignisse. Dynamo erhöhte den Druck und unsere Damen
kämpften regelrecht „um ihr Leben“. Sie stellten sich in jeden Zwei-
kampf, warfen sich in jeden Schuss und unsere Torhüterin parierte her-
vorragend. Immer noch ohne Kenntnis der noch verbleibenden Zeit
hallte es dann durch die Halle: „Noch eine Minute!“. Diese Minute war
die Längste, die man seit langem erlebt hatte. Dann endlich der erlö-
sende Schlusspfiff und wir standen im Halbfinale! Die Freude über die-
sen verdienten Sieg und den Einzug ins Halbfinale war riesig. Diesmal
ging es gegen die Damen der SpG Löbtauer Kickers / SpVgg. Löbtau 2.

Nach einem Unentschieden in der regulären Spielzeit erfolgte kurz da-
rauf das 6-Meter-Schiessen (Futsal-Regeln). Das Glück war leider nicht
auf unserer Seite und so hieß es am Ende 3:4 und Spiel um Platz 3. Geg-
ner dieser Partie war die Damenmannschaft der SG Gebergrund Gop-
peln. Nach über einer Stunde Pause und vielen Stunden in der Halle
reichten am Ende die Kräfte nicht mehr, um einen Sieg einfahren zu
können. Somit gingen in diesem Jahr die Hallenkreismeisterschaften
für uns mit dem 4. Platz aus. Trotz der Enttäuschung, es nicht bis ins Fi-
nale geschafft zu haben, sind wir, sowohl Spieler als auch Trainer, stolz
auf die Leistungen, die unsere Damen erreichten. Vor allem der Team-
geist hat überzeugt! Wir bedanken uns bei allen mitgereisten Fans für

euren Support und wir freuen uns auf die bevorstehende Rückrunde!
Möchtest du auch gerne Teil der SG Weißig sein? Dann schau doch ein-
fach auf unserer Internetseite vorbei! 

Text und Foto: Christin Ott und Marcus Vogel

n Die Heimspiele im Sportpark im März 

Tag       Anstoß          Mannschaft                   Gegner
2            14:00 Uhr      1. Männer VfB Helleraus-Klotzsche
5            18:00 Uhr      C1-Junioren                  SV Bannewitz
8            11:00 Uhr       B-Junioren SpG Hoyerswerda/

(LANDESKLASSE)        Wittichenau
8            13:00 Uhr      2. Männer Post SV Dresden 2
9            11:00 Uhr       C1-Junioren                  SG Dresden Striesen 2
14          19:00 Uhr      Ü35 Herren SG Motor Trachenberge
15          09:00 Uhr     E2-Junioren                 (Kinderfestival)
15          11:30 Uhr       2. Herren SpVgg Dresden-Löbtau 3
16          11:30 Uhr       C2-Junioren (9er         SV Birkwitz-Pratzschwitz
16          14:00 Uhr      1. Herren FV Blau-Weiß Zschachwitz
22         09:00 Uhr     D1-Junioren                  Post SV Dresden
22         11:00 Uhr       B-Junioren SG Dresden Striesen

(LANDESKLASSE)        
22          13:00 Uhr      F-Junioren (Kinderfestival)
23          09:00 Uhr     D2-Junioren                  SV Eintracht Strehlen
23          11:00 Uhr       C1-Junioren                  SpVgg Dresden-Löbtau
23          13:00 Uhr      C2-Junioren (9er)        SC Borea Dresden 4
29          11:30 Uhr       2. Männer SV Loschwitz
29          14:00 Uhr      1. Männer FV Dresden Süd-West
30         09:00 Uhr     D2-Junioren                  SG Motor Trachenberge 2
30         11:00 Uhr       C1-Junioren                  Dresdner SC 1898 2.

(Änderungen jederzeit möglich)

n Noch freie Startplätze bei der 2. Hochland-
Challenge im Sportpark Weißig am 1. Mai -
STELLT EUER TEAM AUF!

Für das Fußball- Freizeitturnier benötigen wir aus umliegenden Unter-
nehmen, Vereinen (keine Fußballvereine), Einkaufsmärkten und Hand-
werkerbetrieben starke Teams. Ihr habt nicht genügend Spieler? Dann
holt euch Freunde und Bekannte ins Team.
Eckpunkte:
– 12 Mannschaften in 2 Gruppen (Ü18)
– Team: max. 8, Spielstärke 4:1
– Spielfeld: Kunstrasen; 2 Spielfelder, Kleinfeldtore
– Spieldauer:10-12min, Pause 2min
– Beginn 10 Uhr, Siegerehrung gegen 15:30 Uhr
– Fair Play! Nicht mehr als 2 Spieler einer 1./2. Fußball-Männermann-

schaft (aktiv spielberechtigt)
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n Kontakt: SG Weißig e. V.
Heinrich-Lange-Straße 37, 01328 Dresden
Telefon: 2 53 07 78
E-Mail: dennis.venter@sgweissig-dd.de
Homepage: www.sgweissig-dd.de

– Einlaufen mit Präsentation des vertretenden Unternehmens
(Firmenschild)

– Startgebühr: 50€
– Ehrungen: Platz 1 bis 3; Pokal und 30l Fass Bier für den Turniersieger
Anmeldung bis zum 31.03.2025 – Weitere Informationen zur Anmel-
dung unter: www.fussball.sgweissig-dd.de

Sport frei!
Katrin Zeisig SG Weißig, Abt. Fußball

Folge uns auch in den Sozialen Medien:

Leichtathletik      Sportpark Weißig     Fußball                  Fußball

SG Weißig e. V. Seniorentreff Malschendorf-Krieschendorf

n Hallo liebe Malschendorfer und 
Krieschendorfer Rentner!

Am Dienstag, dem 18. März
um 12 Uhr treffen wir uns
wieder in der Naturschänke
zu einem gemütlichen Bei-
sammensein.

Euer Seniorentreff
Foto: C. Kunath

Windmüllerhaus Zaschendorf

Anzeige(n)
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Dorfclub Pappritz e. V.

n Vorläufige Schließung der Ausleihstelle 
Pappritz der Städtischen Bibliotheken Dresden

Die Bibliothek-Ausleihstelle Pappritz muss leider
drei Jahre nach ihrer erfolgreichen Neueröffnung
den Raum im Pappritzer Bürgerhaus, Schulstraße 8
verlassen und öffnet dort letztmalig am 11. März
2025. Wir bitten daher um Rückgabe aller ausgelie-
henen Medien bis zum 5. März 2025, spätestens 

jedoch am 11. März 2025. 

Wir bedanken uns herzlich bei allen Nutzerinnen und Nutzern und freu-
en uns auf ein Wiedersehen, wenn ein alternativer Standort gefunden
werden konnte. Wir werden darüber im Hochlandkurier informieren.

Anke Wartenberg (Bibliothek-Ausleihstelle Pappritz)

n Kontakt:
Freundeskreis Eschdorf e. V., Kirchberg 4, 01328 Dresden
Telefon:  03 50 26/95 51 41, E-Mail: info@eschdorf.de
Homepage: www.eschdorf.de

Freundeskreis Eschdorf e. V.

n Eschdorfer Wandergruppe
Liebe Wanderfreunde,
zum „Anwandern“ in diesem Jahr haben wir den lange nicht gegange-
nen Rundwanderweg 3 herausgesucht, der auch Bestandteil der vom
Freundeskreis Esch-
dorf herausgegeben
Wanderkarte ist. 
Wir treffen uns am
Samstag, den 15. März,
um 10 Uhr im Pfarrhof
und wandern von dort
über den Triebenberg
nach Zaschendorf und
dann über die Hohen
Brücken zurück nach
Eschdorf. Bringen Sie
bitte Verpflegung für ein Picknick unterwegs mit. Natürlich können Sie
auch gern zusätzlich weitere Wanderlustige mitbringen.
Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Wandergruppe des Freundeskreises Eschdorf e.V.

n Der besondere Film
Die Kirchgemeine Eschdorf zeigt am Freitag, dem 21. März um 19:30
Uhr mit organisatorischer Unterstützung des Freundeskreises Esch-
dorf e.V. im Vereinsraum der alten Schule in Eschdorf den Film „Rossini
– oder die mörderische Frage, wer mit wem schlief“. Der Film wurde
von unseren Besuchern aus einer Wunschliste mit 27 Produktionen
ausgewählt. Es handelt sich dabei um deutsche Filmkomödie von Hel-
mut Dietl und Patrick Süskind, die 1997 in Deutschland mit 3,2 Millionen
Kinobesuchern zu den erfolgreichsten Filmen des Jahres gehörte. Als
Vorfilm zeigt Rudolf Clauß mit seiner alten Kinomaschine den Silhouet-
tentrickfilm „Spiel mit dem Feuer“ von 1979, der uns vom DIAF (Deut-
sches Institut für Animationsfilm) zur Verfügung gestellt wird. Sie kön-
nen erleben, was dem Teufel passierte, als er sich unsterblich in Julia
verliebte.

n Der Eschdorfer Kindertreff 
lädt ebenfalls am 21. März um 16:30
Uhr zum KINO-Nachmittag alle inte-
ressierten Kinder in den Vereins-
raum der alten Eschdorfer Schule
ein. Dort gibt es eine Kindervorstel-
lung, diesmal mit dem Puppentrick-
film „Rübezahl und der Schuster“ und
den Handpuppenfilmen „Der Teufel
auf Besuch“ und „Tischlein deck
dich“ aus dem Deutschen Institut für
Animationsfilm zu sehen.

Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß beim Kino in Eschdorf. Für Ge-
tränke ist gesorgt.
Rudolf Clauß und der Freundeskreis Eschdorf e.V.

Wir wünschen allen Besuchern viel Spaß beim Kino in Eschdorf!
Rudolf Clauß und das Kindertreff-Team

Anzeige(n)
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• 29.03.25, 15 Uhr – Tag der Astronomie
Sicco Bauer Lichtverschmutzung
Georg Sulzer Der Verlust der Sternbilder
Gerhard Geipel Neue fotografische Erlebnisse am 

Nachthimmel
Diana Maslyuk Nebel allgemein/speziell der Katzen-
                                                        augennebel
Fianna Wall Spezielle Relativitätstheorie
Jasmin Gribinsa Gravitationswellendetektoren
Christian Brock Geschichte der Teleskope
Frank Bok Unfälle in der Raumfahrt und deren 

Ursachen
Georg Sulzer / Sicco Bauer:    Was kann man heute am 

Sternenhimmel sehen

n Schüler-Astro-AGs
• 1.-4. Klassen, montags, 16.30 – 17.30 Uhr
• 5.-8. Klassen, mittwochs, 16.30 – 17.30 Uhr
• 9.-12. Klassen, freitags, 19.00 – 20.00 Uhr

Mit den besten Wünschen grüßt Sie im Namen der Vereinsmitglieder
herzlich Renate Franz.

n Kontakte
Homepage www.sternwarte-goennsdorf.de
E-Mail info@sternwarte-goennsdorf.de
Telefon 0160-94806100 (Renate Franz)

n Was gibt’s Neues von der Sternwarte?

Verein Sternwarte Dresden-Gönnsdorf e. V.

Wir freuen uns besonders, dass die
Planetenparade ein schöner An-
lass für Sie war, uns auch im Feb-
ruar in der Sternwarte zu besu-
chen. Dafür danken wir herzlich.
Dass es mitunter bitter kalt war,
mussten wir ertragen, dafür wur-
den wir bei klarem Himmel mit
dem Anblick der Planeten belohnt.
Wiederholt waren zwei 10. Klassen
des RoRo-Gymnasiums mit Frau
Bernhagen-Fritz bei uns zu Gast.
Rainer Fabianski, Vereinsmitglied,
wählte das Thema „Entfernungen“
als Einstieg in das Fach Physik. Wir

begrüßen ausdrücklich den Besuch von Astronomie begeisterten
Schülern. Sie haben u.a. die Möglichkeit, eine der Astro-AGs zu besu-
chen. Auch Facharbeiten mit astronomischem Thema werden von un-
seren Mitgliedern betreut. 

Aktuell bereiten wir uns auf den „Tag der Astronomie“ am 29.03.2025 vor.
Neben interessanten Fachvorträgen zu astronomischen Themen bie-
ten wir wie gewohnt Livebeobachtung an, sofern das Wetter mitspielt.
Der genaue Ablaufplan wird nach Fertigstellung ab Mitte März auf unse-
rer Homepage veröffentlicht.

n Highlights im März
Der März wartet mit zwei astronomischen Highlights auf: einer partiel-
len Mondfinsternis in den Morgenstunden des 14. März und einer par-
tiellen Sonnenfinsternis am 29. März. Die Mondfinsternis am 14. März
wird in Dresden ab 6:09 Uhr zu sehen sein, das Maximum der Bede-
ckung um 6:23 Uhr liegt für uns bei 20,2%, es wird also nur ein Teil des
Mondes verdeckt. Für uns endet das Spektakel bereits um 6:26 Uhr mit
dem Untergang des immer noch teilweise bedeckten Mondes. Für alle
Frühaufsteher unter den Astronomie-Fans ist dies sicher ein schöner
Start in den Tag.

Die partielle Sonnenfinsternis am 29. März wird in der Mittagszeit,
exakt von 11:33 bis 13:03 Uhr, bei hoffentlich schönem Wetter zu 
bewundern sein. Ihr Maximum ist um 12:18 Uhr, wobei die Bedeckung
der Sonne durch den Mond bei 22.6% liegt. Bei der Beobachtung muss 
unbedingt auf den Schutz der Augen geachtet werden, es sollten nur
geeignete Sonnenfinsternis-Brillen oder indirekte Beobachtungsme-
thoden (Projektion der Sonnenfinsternis auf eine Oberfläche) genutzt
werden. Bei Methoden wie rußgeschwärzten Glasscheiben, Schweißer-
brillen oder gar nur Sonnenbrillen besteht die ernste Gefahr schwerer
und irreversibler Augenschäden. In der Sternwarte Dresden-Gönnsdorf
werden wir unserem Publikum geeignete professionelle Beobach-
tungsmethoden (Sonnenteleskop mit Hα-Filter, Teleskope mit Filter
bzw. Projektionsschirm) zur Verfügung stellen. Gleichzeitig bildet die
partielle Sonnenfinsternis den Auftakt für den Astronomietag 2025. 

n Öffnungszeiten im März
montags um 20 Uhr 

n Vorträge
• 10.03.25, 19 Uhr

Prof. Hannes Lichte: Nanometer statt Lichtjahre: Mit den Mysti-
schen Elektronenwellen in die atomare Struktur der Festkörper 

Anzeige(n)



n Kontakt Verein: 
Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e.V.
Schönfelder Landstr. 27, 01328 Dresden-Gönnsdorf
E-Mail: info@verein-goennsdorf.de
Homepage: www.verein-goennsdorf.de

Liebe Vereinsmitglieder und Eltern unserer Vereinskinder,
wir laden herzlichst ein zur diesjährigen 
Mitgliederversammlung am 11. März 2025 um 19:30Uhr 
auf die Schönfelder Landstraße 27 in den Saal des Sport- und Freizeit-
treffs Gönnsdorf. 

n Es gibt Neuigkeiten
Yoga wird es bald wieder geben. Spätestens im April starten wir da-
für durch! Wer das Angebot kennenlernen möchte, bitten wir, sich
vorher per E-Mail anzumelden, damit auch ausreichend Yoga-Utensi-
lien zur Verfügung stehen.
Seit dem 10. Januar bieten wir wöchentlich freitags von 19 bis 20 Uhr
Tanzstunden an. 
Unsere Schach-Gruppe wächst und - was uns besonders freut - hier
treffen sich die verschiedensten Altersgruppen.
Die Volleyballer wie auch Zumba-Kids haben überaus starken Zuwachs.
Bei Pilates oder Rückensport haben wir noch freie Kapazitäten.

n Nicht vergessen: am 5. April ist Frühlingsmarkt
Liebe Hochländer, wir laden zum Markttreiben ein!
Von Marmeladen, über Gehäkeltes bis zu Schnitzereien und Keramik
sollen Sie finden, was Ihr Herz begehrt. Da Hunger und Durst bekannt-
lich böse machen soll, lassen wir es gar nicht erst dazu kommen. Die
Mitglieder des Vereins versorgen Sie hier gut.
Sie können natürlich auch selbst eine Standfläche zum Verkauf von
Selbstgemachtem nutzen. Bitte melden Sie sich dazu per Mail an. Wir
freuen uns auf Ihre Angebote. 

Allen Frauen wünschen wir einen schönen Verwöhn-Samstag am
8.März!

HochlandKurier26 März 2025

n Kontakt:
Hochlandzirkus e. V., Telefon: 0176/55241739
post@hochlandzirkus.de
www.hochlandzirkus.de

Hochlandzirkus e.V.Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e. V.

Anzeige(n)

n „Zirkus Frei“ ins Schönfelder Hochland,

Unser WinterZirkusCamp war mit 32 Kindern ein voller Erfolg. Eine tol-
le Zirkuswoche mit einer wunderbaren Abschlussshow in der Turnhalle
der Oberschule Weißig liegt hinter uns. 

NEU zum FamilienZirkus-
Tag wird unsere Seilanlage
angeboten, worauf jeder zur
Ballerina auf dem Seil wer-
den kann. Ein paar unserer
Kinder aus den wöchentli-
chen Kursen zeigen am
Nachmittag Ihr Können und
unsere Trainer stehen mit
Rat und Tat zur Seite. Unser
Zirkus-Cafe lädt mit Kaffee,
Tee und leckerem Kuchen,
unter anderem von der Bä-
ckerei Wippler, zum Verwei-
len ein. 

Unsere wöchentlichen
Gruppen Kinderzirkus und
ZirkusMinis sind aktuell
ausgebucht. Wer sind Kind gern in einer der Gruppen anmelden möch-
te, kann sich gern auf die Warteliste setzen lassen.

Das große Highlight in unserem
Verein ist unser OsterZirkus. Am
Samstag, 12. April präsentieren die
Kinder aus unseren beiden Kinder-
zirkusgruppen und die Einrad-
gruppe eine große gemeinsame
Show in der Turnhalle der Ober-
schule Weißig. Um 10:30 Uhr und 15:30 Uhr laden wir Sie ganz herzlich
zu dieser Show für die ganze Familie ein. Ihre Plätze reservieren Sie bit-
te über die QR-Codes oder über unsere Mail tickets@hochlandzirkus.de

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erwünscht. Eintritt nur mit gültiger
Reservierung!

Für unser SommerZirkusCamp vom 30. Juni bis 4. Juli sind bereits
50% der Plätze schon vergeben. Wer also sein Kind noch anmelden
möchte, sollte sich beeilen. Alle Infos und das Anmeldeformular findet
man auf unserer Homepage www.hochlandzirkus.de

Falls Sie Lust haben uns im Verein zu unterstützen, wir suchen Men-
schen, welche die ZirkusMinis unterstützen im Training. Einfach mel-
den, sollten Sie Lust haben oder jemanden kennen. Rufen Sie uns an
oder sende eine Mail! Vielen Dank!

Wir hoffen mit unseren tollen Angeboten verkürzen wir die Wartezeit
auf einen tollen Frühling. Kommen Sie gut durch den März!

Das Team des Hochlandzirkus e.V.

10:30 Uhr 15:30 Uhr
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SPORTZENTRUM Hochland e. V.

Abteilung Rehasport

n Herzsport als Hilfe zur Selbsthilfe.

Einige sind mit dem Thema Herzsport schon in Berührung gekommen,
der ein oder andere sucht aber vielleicht gerade jetzt für sich oder An-
gehörige eine Möglichkeit, um hier aktiv zu werden. 
Gerne möchten wir an dieser Stelle einen kurzen Einblick in das Thema
als Anbieter von Herzsportgruppen geben und zeigen, wie es bei uns
hierbei aussieht. 
Der Herzsport ist in der kardiologi-
schen Nachsorge fest verankert
und gilt als eine ergänzende Leis-
tung der medizinischen Rehabili-
tation. Genau für diese Personen-
gruppen eignet sich auch der
Herzsport, welcher eine vom Arzt
verordnete Leistung ist.

So weit, so gut. Was gibt es aber
nun inhaltlich an Unterschieden zu
anderen Rehasportkursen bzw. 
Sportkursen in unserem Sportzen-
trum? Zuallererst stehen bei den
Teilnehmenden kardiologische Er-
krankungen im Mittelpunkt. Das
heißt, in den festen Gruppen trainieren sie wöchentlich mit Menschen,
die von ähnlichen Einschränkungen betroffen sind. Dies ist ein wichti-
ger sozialer Aspekt. Die Gruppen werden außerdem fachlich durch spe-
ziell ausgebildete Herzsportübungsleitende betreut und ärztlich über-
wacht.
Vor und nach jeder 60minütigen, abwechslungsreichen Übungsveran-
staltung werden der Blutdruck und der Puls kontrolliert. Das gibt Auf-
schluss über den aktuellen Stand und die Entwicklung jedes einzelnen
Teilnehmenden. Dadurch haben die Herzsportübungsleitenden die
Möglichkeit, das Training entsprechend dem individuellen Leistungsni-
veau zu gestalten, um u. a. die körperliche Leistungsfähigkeit und
Herz-Kreislauf-Belastung zu verbessern, wie auch eine größtmögliche
Selbstständigkeit der Sporttreibenden zu erreichen.

Eine Teilnahme an diesen speziellen Gruppen findet bei uns vor allem
über die Verordnung des Arztes oder der Ärztin statt. Bei Neueinstei-
genden heißt es dann, wie bei allen anderen Rehasportkursen auch, ei-
ne passende Sportgruppe zu finden, um nach der Genehmigung der
Krankenkasse zügig loslegen zu können. Sollte der Herzsport für Sie
wichtig oder notwendig sein, weil Sie z. B. eine Verordnung von Ihrem
Arzt oder Ihrer Ärztin erhalten haben und eine Herzsportgruppe su-
chen, um starten zu können, dann nehmen Sie einfach mit uns Kontakt
auf. Lassen Sie sich von unserem Serviceteam zu den Möglichkeiten
beraten.

Aktuell gibt es auch wieder freie Plätze.

n Abwechslungsreiche Neurosportgruppe 
Aktuell gibt es in dieser Sportgruppe noch freie Kursplätze für Perso-
nen mit neurologischen Einschränkungen wie z. B. bei Multipler Sklero-
se, Zustand nach Schlaganfall, Parkinson, Paresen 
und anderen. Speziell auf die Bedürfnisse dieser Sporttreibenden zu-
geschnitten, wird von Übungen, die z. B. Gleichgewicht, Oberflächen-
und Tiefensensibilität und Sturzprophylaxe fördern, aber auch ein do-
siertes Kraft-Ausdauer-Training ermöglichen, an abwechslungsrei-
chem Inhalt einiges geboten.
Geübt wird vorzugsweise mit dem eigenen Körpergewicht, um eben
auch so viel wie möglich in den Alltag einbauen zu können.
Eine Teilnahme ist über eine Rehasportverordnung oder einer Mitglied-
schaft im Verein möglich.

Wann findet die Neurosportgruppe statt?
Mittwochs, 14:00 – 15:00 Uhr

n Kontakt:
Sportzentrum Hochland e.V.
Bautzner Landstr. 291
01328 Dresden Telefon: 0351/2179787
www.Bewegung-in-Sachsen.de

n Der März hält Einzug.
„Fit ins Frühjahr“ oder so ähnlich könnte man den Monat März motivie-
rend in sportlicher Hinsicht beschreiben. Während viele schon die ers-
ten Samen im Garten verteilen und damit den Winter verabschieden,
gilt es nun auch, die innere Uhr so langsam auf Frühling umzustellen.
Eine gute Möglichkeit, um dies zu erreichen, wäre es z. B., sich wieder
mehr der eigenen körperlichen Fitness zu widmen, um Couch und Woll-
pullover hinter sich zu lassen. Gerne begleiten wir Sie auf dem sportli-
chen Weg ins Frühjahr mit vielen Möglichkeiten, Tipps und Tricks.

Ihr dem des Sportzentrums Hochland e. V. 

n FREIE PLÄTZE in den Rehasportgruppen
Wir haben noch Plätze in den Rehasportkursen
frei. Rehasport findet in speziellen Gruppen statt,
die jeweils auf bestimmte Erkrankungen ausge-
richtet sind. Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf,
sollte der Rehasport für Sie wichtig oder notwen-
dig sein.

n Neu geplante Kurse ab April 2025
• Ernährung und Bewegung startet ab 16.04.

mittwochs 18:30 - 20:00 Uhr
• Yoga für Anfänger 60 min startet ab 29.04. 

dienstags 19:00 - 20:00 Uhr
• Babyschwimmen startet ab 14.04.

montags 9:00 und 9:30 Uhr
• Babyturnen startet ab 16.04.

mittwochs 9:45 Uhr
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n Kontakt:
Bundesarchiv - Stasi-Unterlagen-Archiv Dresden 
Riesaer Straße 7 D, 01129 Dresden
Tel.: 030 18 665-3411 
E-Mail zur Anmeldung: dresden.anmeldungen@bundesarchiv.de

Bundesarchiv - 
Stasi-Unterlagen-Archiv Dresden 

n 27.03. – Besuchertag im Stasi-Unterlagen-Archiv Dresden
9 - 18 Uhr Besuchertag 
16.30 Uhr Archivführung 
18 Uhr Vortrag Dr. Heiko Neumann „Dem Verbrechen auf der Spur“ 
Die Zusammenarbeit von MfS (Spezialkommission Abt. IX) und
Kriminalpolizei bei Straftaten im Bezirk Dresden

Interessierte können sich zwischen 9 und 18 Uhr zur Akteneinsicht in-
formieren. Warum wird geschwärzt und welche Möglichkeiten gibt es,
Decknamen entschlüsseln zu lassen? Diese und viele weitere Fragen
beantworten Beschäftigte des Stasi-Unterlagen-Archivs und gewäh-
ren einen Einblick in den Ablauf der Arbeit. Der Antrag auf Einsichtnah-
me in Stasi-Unterlagen kann vor Ort gestellt werden. Dafür ist ein Per-
sonaldokument erforderlich. 

Während der Archivführung um 16:30 Uhr zeigen wir unsere Magazin-
räume, in denen sich 8.239 Meter Akten und 3 Millionen Karteikarten
der ehemaligen Stasi-Bezirksverwaltung Dresden befinden. Wie arbei-
tete die DDR-Geheimpolizei, wer geriet ins Visier? Diese und weitere
Fragen beantworten wir während des Rundganges.

Im aktuellen Forschungsprojekt der Gedenkstätte Bautzner Straße
Dresden geht Dr. Heiko Neumann (Historiker) Kriminalfällen im Bezirk
Dresden, wie Handtaschenraub, Wohnungseinbruch sowie das Eindrin-
gen in die Apotheke des Bezirkskrankenhauses Dresden-Neustadt
nach. Zu diesem Thema forschte er im Stasi-Unterlagen-Archiv Dres-
den. Diese Kriminalfälle sollten eigentlich Angelegenheiten der Krimi-
nalpolizei sein - waren sie auch in vielen Fällen. Wurde allerdings die
Handtasche eines Angehörigen der „Gruppe der sowjetischen Streit-
kräfte in Deutschland“ entwendet, war die Bestohlene die Ehefrau ei-
nes hohen Stasi-Offiziers oder waren im Apothekerschrank eine Aus-
wahl tödlicher Gifte, dann saß die Staatssicherheit in der Regel mit am
Tisch. Bereits jetzt wird deutlich: Staatssicherheit und Kriminalpolizei
arbeiteten eng zusammen. Deren jeweils spezifischen Kompetenzen
und Methoden ergänzten sich bei den Ermittlungen wechselseitig. Ers-
te Zwischenergebnisse zu diesem Projekt werden 18 Uhr in einen Vor-
trag vorgestellt.
Um Anmeldung zur Archivführung wird unter: 030 18 665-3411 oder
dresden.anmeldungen@bundesarchiv.de gebeten. Die Führung ist
kostenfrei.

Anzeige(n)

Anzeige(n)

Beilagenhinweis:

Dieser Ausgabe liegen keine Beilagen bei.



Prinzipal Rolf Hoppe wäre sicher glücklich
über das quirlige Leben in seinem „Theater-
chen“, meint die Direktorin der Hutberg-
schule, Claudia Braune. Dieses quirlige Le-
ben ermöglicht der Kooperationsvertrag
zwischen ihrer Schule und Hoppes Hof-
theater. Durch den Vertrag finden hier im
wunderschönen Ambiente nicht nur Schul-
einführungsfeiern und die Abschlussfeiern
der 4. Klasse statt. Hier haben auch Thea-
terkids und Nähkids Unterschlupf gefun-
den. "Unsere Schule braucht dringend mehr
Räume, beispielsweise für die Ganztagsan-
gebote, also die unterrichtergänzenden Angebote", sagt die Direktorin.
„Auch behindertengerecht ist bei uns nichts." Das war besonders ein
Problem, weil beispielsweise die Leiterin des Nähkurses im Rollstuhl
sitzt. "Wir waren so glücklich, dass wir dafür jemanden so engagiertes
wie Frau Krause gefunden hatten." Auf Hilfe von der Stadt wartet Clau-
dia Braune schon lange vergebens. Da fiel ihr das Hoftheater ein, des-
sen Räumlichkeiten sie bei so manchem Besuch bewundert hatte. Sie
sprach Theaterchef Dirk Neumann an - und stieß auf offene Ohren. "Wir
fühlen uns mit Weißig verbunden und helfen gern, wenn wir es können",
sagt Dirk Neumann. So kam es zur Kooperation.
Claudia Braune hat Recht, wenn sie sich vorstellt, dass dies Rolf Hoppe
gefallen würde. An diesem Mittwoch entstehen im Foyer des Theaters
kleine Kunstwerke - umhüllte Behälter, Haarschleifen, Girlanden.
"Kannst Du mir mal helfen?", "Ich bekomme den Faden nicht in die Na-
del", "Jetzt habe ich wieder zu kurz abgeschnitten". Mit viel Geduld er-
klärt und hilft Frau Krause. Die Kinder mögen sie, das ist zu spüren. Bei
Mirija entsteht eine Girlande für ihr Zimmer. "Eigentlich bin ich beim

GTA Französisch. Aber der Kurs fällt heute
aus. Ich hätte nie gedacht, wie viel Spaß es
hier macht. Besser als Schule." Lena hat
sich bewusst für die Nähkids entschieden.
"Wir haben schon echt coole Sachen ge-
näht. Ich freue mich immer auf den Kurs,
auch um hier ins Theater gehen zu können."
Die anderen nicken.
Während bei den Nähkids nur Mädchen zu
finden sind, zumindest heute, sind bei den
Theaterkids von Anfang an Jungs dabei.
Die Theaterkids proben auf der echten Büh-
ne. Das lässt den Kurs besonders attraktiv

werden. "Ich schauspielere gern in meinem Zimmer. Aber auf einer
richtigen Bühne macht es viel mehr Spaß", sagt Hermine, die gern
Schauspielerin werden möchte. Diesen Traum hat auch Bruno, der auf
der Bühne gerade gestisch einen Stock in ein Jagdgewehr verwandelt.
Heute steht Verfremdung eines Gegenstands auf dem Programm. Frau
Giesemann, Leiterin dieses Kurses, hat selbst in jungen Jahren Ama-
teurtheater gespielt. Sie weiß, worauf es beim Spiel ankommt. „Vor al-
lem sollen die Kinder Spaß am Spiel haben und ihre Fantasie entwi-
ckeln." Schauspieler werden wahrscheinlich die wenigsten der Thea-
terkids. Aber ins Theater als Besucher wollen sie gerne mal gehen.

Monika Dänhardt
Foto „Nähkids“: Dirk Neumann

n Kontakt: Hoppes Hoftheater, 
Hauptstraße 35, 01328 Dresden
Telefon: 0351 250 6150, www.hoftheater-dresden.de

1990 besaßen nur 1,1
Prozent der in Sach-
sen lebenden Men-
schen nicht die deut-

sche Staatsangehörigkeit. Heute liegt ihr Anteil etwa sieben Mal so hoch.
Unter ihnen sind besonders viele Menschen aus der Ukraine und Syrien,
die in den letzten Jahren als Schutzsuchende nach Sachsen gekom-
men sind. Sind Zuwanderung und kulturelle Diversität ein Gewinn für
Sachsen? Sollte Zuwanderung gegebenenfalls begrenzt werden? Wenn
ja, wie ließe sich Migration – einschließlich Fluchtmigration – steuern?
Und wie könnte eigentlich eine gelungene Integration aussehen?
In seinem Vortrag spricht Klaus Neumann, der sich seit mehr als 20
Jahren hauptberuflich mit Flucht und Migration sowie mit lokalen, na-
tionalen und überregionalen Antworten darauf beschäftigt, über euro-
päische, deutsche und sächsische Rahmenbedingungen und liefert so-
mit Material für eine sachlich fundierte Diskussion über das Thema.
Klaus Neumann hat mehrere Bücher über die Geschichte Papua-Neu-
guineas, die Erinnerung an die Nazi-Vergangenheit im Nachkriegs-
deutschland und australische Flüchtlingspolitik geschrieben. Bis 2018
war er Professor für Geschichte in Melbourne, Australien.

Sein letztes Buch (sein erstes auf Deutsch), Blumen und Brandsätze.
Eine deutsche Geschichte 1989–2023, ist über die Sächsische Landes-
zentrale für politische Bildung erhältlich.

Eine Kooperation der Veranstaltungsreihe „Kontrovers vor Ort“ der
Sächsischen Landeszentrale für politische Bildung. und dem Verein
Willkommen im Hochland
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n „Besser als Schule“
Quirliges Leben im Hoftheater durch Kooperation mit Hutberg-Schule 

n Chance, Fluch, Verpflichtung?
Ein Vortrag mit Diskussion - 7. April, 19 Uhr in Hoppes Hoftheater 

Kultur- und Kunstverein Schönfelder Hochland e. V. – Hoppes Hoftheater Dresden 

Willkommen im Hochland e. V.
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Spielpläne der Theaterstätten

n Kunst- und Kulturverein Schloss Schönfeld e. V.
Deutschlands Zauberschloss 
Dresden-Schönfeld, Am Schloss 2
Telefon: 0351 263 2628
E-Mail: info@daszauberschloss.de
homepage: www.daszauberschloss.de
instagram: www.instagram.com/deutschlandszauberschloss
Tickets buchbar unter www.daszauberschloss.de/ TICKETS und in
den Vorverkaufsstellen
Newsletter - Anmeldung über www.daszauberschloss.de/
ALLGEMEINE INFORMATIONEN/NEWSLETTER
Programmhefte für das Spieljahr 2024/2025 - im Schloss und in
den Vorverkaufsstellen ausgelegt

geöffnet an Sonntagen von 13 Uhr bis 16 Uhr
Bei Veranstaltungen sind operative Schließungen für Individualbesu-
cher möglich.

• Samstag, 01.03., 19 Uhr - Ein abgekartetes (Karten)spiel
Du kannst nicht gewinnen, wenn du nicht spielst mit Maik Roscher

• Sonntag, 02.03., 11 Uhr - Schlossführung mit Zauberei
Alles rund um das Schlossleben mit Kay Gellrich

• Sonntag, 02.03., 15 Uhr - 1, 2, 3 im Zauberschritt ...
Bunte Kinderzaubershow mit Kay Gellrich & Heidrun Spiekermann
Samstag, 15.03., 19 Uhr - DIE ZWEITE - Magie stirbt nie

• JüRoMagic, die Pille gegen die Stille
• Sonntag, 16.03., 15 Uhr - Tanztee mit Zauberei

Nostalgische Tanzmusik mit der Dresdner Dampferband mit
Dresdner Dampferband & Jürgen Rolke

• Samstag, 22.03., 19 Uhr - Doktors Wunderpille
Quadratisch, magisch, gut! Verordnet von: mit Dr. Steffen Taut & Dr.
Robert Essl

• Sonntag, 23.03., 15 Uhr - Wunder ganz nah
„Zauberkunst pur“ aus nächster Nähe mit Markus Teubert

• Samstag, 29.03., 19 Uhr - Victor van Ortens Bizarres Kabinett
Zaubermärchen, Mitternachtsgeschichten und Gehirnzaubereien
mit Torsten Pahl

n Vorschau April
• Samstag, 05.04., 19 Uhr - Täuschend. Echt

Ein Abend mit dem Magier Torsten Pahl

n Kultur- und Kunstverein Schönfelder Hochland e. V.  
Hoppes Hoftheater Dresden
Weißig, Hauptstraße 35, Telefon 0351 250 6150
E-Mail: service@hoftheater-dresden.de
Internet: www.hoftheater-dresden.de

zu diesen Veranstaltungen sind noch Karten verfügbar:

• Samstag, 01.03., 19 Uhr - Theater-Fasching - Motto: Damals wars
mit Loriot, Salsa und Kostüm-Prämierung!

• Sonntag, 02.03., 16 Uhr - Große Zeiten
Ein Erich-Kästner-Abend

• Freitag, 07.03., 20 Uhr – Anderthalb Stunden zu spät
von Gérald Sibleyras

• Freitag, 14.03., 20 Uhr Silberhochzeit
25 Jahre Best-of Hoppe & Ebersbach

• Samstag, 15.03., 20 Uhr– Willkommen & Abschied
Begegnungen mit Goethe 

n Kontakt: Heimatverein Schönfelder Hochland e.V.
Kleinbauernmuseum Reitzendorf,
Schullwitzer Straße 3, 01328 Dresden
Telefon: 0351  262 17 83
E-Mail: mail@kleinbauernmuseum.de
Homepage: www.kleinbauernmuseum.de

Heimatverein Schönfelder Hochland e. V. –
Kleinbauernmuseum Reitzendorf

n Anpassung der Angebote, Öffnungszeiten und Eintrittspreise –
ab 1. März

Die geplante Übernahme des Betriebs des Kleinbauernmuseums vom
Heimatverein Schönfelder Hochland e.V. an die Landeshauptstadt
Dresden ist noch nicht erfolgt. Die Entscheidung darüber wurde im
Stadtrat mehrfach vertagt. Da der Heimatverein Schönfelder Hochland
e.V. im Winter über keine nennenswerten Einnahmen aus dem Muse-
umsbetrieb verfügt, muss nunmehr die Kündigung einer in Teilzeit be-
schäftigten Mitarbeiterin zum 28. Februar erfolgen und der Verein
muss sich von der pädagogisch sehr wichtigen Projektarbeit mit
Grundschülern verabschieden. Das Risiko der Unterfinanzierung ist
durch den ehrenamtlichen Vorstand des Vereines nicht zu tragen. So-
mit droht eine über ca. 30 Jahre andauernde erfolgreiche Bildungsar-
beit für Grundschüler „den Bach hinunter zu gehen“.
Außerdem werden die Eintrittspreise und Öffnungszeiten angepasst.
Näheres dazu auf unserer Webseite.

n Sonderausstellung „Von Sachsen nach Böhmen“ – ab 9. März
In guter Tradition wendet
sich die nächste Sonderaus-
stellung wieder dem künstle-
rischen Schaffen eines
Freundes des Kleinbauern-
museums Reitzendorf zu. Die
Aquarelle von Dr. Waldemar
Neubert zeigen in beeindru-
ckender Farbigkeit und Le-
bendigkeit die Bandbreite
des sächsisch-böhmischen
Grenzraums. Ob nun markan-
te Landschaften, historische
dörfliche Architektur oder
barocke Marktplätze, die
Ausstellung liefert verschie-
denste Anregungen die nä-
here Umgebung auch selbst
mal wieder in Augenschein zu nehmen. Die Eröffnung in Anwesenheit
des Künstlers findet am 9. März um 15 Uhr statt.

n Geschichte(n) am Spinnrad – am 14. März
Während heute der Fernseher in Spielfilmen und Dokumentationen Un-
terhaltung bietet, ist parallel noch Raum zum Stricken. Doch es gab
auch gesellige Abende, bevor die Elektronik Einzug in die Haushalte er-
halten hat. Wolle spinnen und dabei Geschichten erzählen war die typi-
sche Abendgestaltung in Bauernhaushalten des 19. Jahrhunderts. Im
Kleinbauernmuseum Reitzendorf möchten wir dies wiederaufleben
lassen. Das Vereinsmitglied Ines Szyszka lädt am 14. März um 14:30 Uhr
zu „Geschichte(n) am Spinnrad“. Sie wird anhand von Märchen der Ge-
brüder Grimm die Wollverarbeitung darstellen, während ihre Hände
fleißig Wolle zu Garn spinnen.

Simon Wolf



9. März bis 9. Mai 2025

Vernissage am 9. März 2025  11.00 Uhr 
im CAFÉ „ALTE SCHULE“

Die Ausstellung ist während der Öffnungszeiten 
des Elbhangtreffs zu besichtigen.
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n Theateranrecht der Landesbühnen Sachsen
GmbH (W1)

n März/April:
• Sonntag, 09.03.2025, 19 Uhr

Schauspiel – Komödie, Titel steht noch nicht fest
Abfahrt Schönfeld-Markt: 17:25 Uhr

• Donnerstag, 03.04.2025, 18 Uhr
„Maria Stuart“ – Schauspiel
Abfahrt Schönfeld-Markt: 16:25 Uhr

n Schloss Klippenstein
Museum Schloss Klippenstein
Schlossstraße 6, 01454 Radeberg
Tel. (03528) 442600
www.schloss-klippenstein.de/veranstaltungen
www.schloss-klippenstein.de/sonderausstellungen

Öffnungszeiten: Dienstag bis Sonntag und Feiertage: 10 bis 17 Uhr

• Sonntag, 02.03. 11 Uhr - Geschichte und Geschichten auf dem
Freudenberg von 1400 bis zur Gegenwart
Sonntagsführung (Keine Anmeldung erforderlich.)

• Mittwoch, 05.03., 10 Uhr - Die Radeberger Kokosteppichfabrik
Vortrag von Bernd Rieprich

• Mittwoch, 05.03.,15 Uhr - Jugendstilschmuck
Kunstvortrag mit Frau Dr. Risch-Stolz (vorherige Anmeldung erforderlich
www.kvhsbautzen.de Eine Veranstaltung der Kreisvolkshochschule
Bautzen

• Mittwoch, 19.03., 20 Uhr - SVAVAR KNÚTUR (Island) – TOUR 2025
Live-Konzert des isländischen Singers, Songwriter und Entertainer
Svavar Knútur

• Sonntag, 23.03., 17 Uhr - Adela Bratu & Steffen Gaitzsch
Klassikkonzert Barockes und Zeitgenössisches für zwei Geigen

n SONDERAUSSTELLUNG
Henrik Schrat & Martin Mannig
“Lumpengesindel und Schattenzwerge” 
Sonderausstellung vom 28. November 2024 bis 23. März 2025
GRIMMige und lustige Gestalten bevölkern das Schloss Klippenstein.

• Sonntag, 16.03., 16 Uhr – Unerhört intim!
DIE Liebesgeschichte des Jahrhunderts

• Sonntag, 23.03., 16 Uhr – Zwischen RAMPE und REUE
mit Ahmad Mesgarha und Olga Nowikowa

• Donnerstag, 27.03., 20 Uhr – Karl trifft Udo
Ein UDO JÜRGENS-Abend

• Freitag, 28.03., 20 Uhr - GLATTEIS oder Wo die Liebe hinfällt
Komödie von Christoph Maasch

• Samstag, 29.03., 20 Uhr– Das Herz eines Boxers
von Lutz Hübner

n Vorschau in den April
• Freitag, 04.04., 20 Uhr Silberhochzeit

25 Jahre Best-of Hoppe & Ebersbach
• Samstag, 05.04., 20 Uhr - Als ich ein kleines Mädchen war

Kindheit in Dresden von Kästner bis Hoppe
• Sonntag, 06.04., 16 Uhr – Anderthalb Stunden zu spät

von Gérald Sibleyras

Kultur in der Umgebung

Anzeige(n)
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n WasWannWo - Veranstaltungen im Februar

unter Vorbehalt und unter Beachtung der derzeit geltenden Bestimmungen
Bitte informieren Sie sich über die angegebenen Kontaktdaten über Öffnungszeiten und das Stattfinden von Veranstaltungen!

n   Pappritz
AG Natur im Schönfelder Hochland (NABU) 26.03., 17:30 Uhr www.nabu-dresden.de 
Bürgerhaus Pappritz, Schulstr. 8              schoenfelder-hochland@nabu.de

n   Reitzendorf
Kleinbauernmuseum, Schullwitzer Str. 3 09.03 – 25.05. Ausstellung „Von Sachsen nach Böhmen“ 
Heimatverein Schönfelder Hochland e. V.     (siehe Beitrag)
Öffnungszeiten:
NEU! Montag, Donnerstag, Freitag 10:30 – 16 Uhr               14.03., 14:30 Uhr Geschichte(n) am Spinnrad (siehe Beitrag)
Wochenende und Feiertag 13 – 16 Uhr
www.kleinbauernmuseum.de

n   Schönfeld
Seniorengruppe Schönfeld 12.03., 11:30 Uhr   gemütliches Beisammensein
Gaststätte „Zur alten Brauerei“, Markt 3

n   Schullwitz
Seniorenrunde Schullwitz 13.03., 15 Uhr        gemütliches Beisammensein
Gaststätte „Am Triebenberg“, Bühlauer Straße 9                

n   Weißig
ASB-Kita Hutbergstrolche mittwochs 15 – 16 Uhr offener Spielenachmittag für Kinder
Gönnsdorfer Weg 2 (9 Monate bis 2 Jahre)

n   Zaschendorf
Seniorenrunde Zaschendorf 27.03., 16 Uhr   fröhliche Seniorenrunde
Feuerwehrraum Talblick 5

n   Weiteres:
• Imkerverein Schönfelder Hochland e.V.

(0175) 1 41 88 41, vorstand@dresdnerhochlandimker.de – Infos unter www.dresdnerhochlandimker.de
• Selbsthilfegruppe Farbenfrohe Depression

kontakt@farbenfrohe-depression.de – Infos unter: www.farbenfrohe-depression.de
• FREUNDE FREIZEIT KULTUR - Menschen niveauvoll verbinden

Günter Kühr, (0176) 57 97 60 30, dresden.kuhr@gmail.com, Infos unter www.freizeitdresden.de
• BÜLOWH Beratungs- und Begegnungszentrum für Senioren, Pillnitzer Landstraße 12, 01326 Dresden, 

Jeden Mo 10:30 Uhr (Nicht am 10.) „Lachgymnastik“ ein fröhlicher Start in den Tag mit Frau Heydenreich
Jeden Do 19 Uhr, Selbsthilfegruppe Anonyme Alkoholiker, Gruppe Körnerplatz; (Beratungszentrum Seiteneingang)
Jeden Fr Aufrechte Körperhaltung und Koordination 09.30 Uhr mit Frau Brandt / 10.30 Uhr mit Herrn Brandt
Mo, 24.,10 Uhr „Doppelkopf/Rummikub  – Spielrunde“ – Kartenspiel mit Frau Heeren n Mi, 12.03., 10 Uhr, „Kreative Nadel“ ein fröhlicher
Nachmittag rund um Näh- Strick- und Häkelnadel, Anmeldung erbeten n Mi, 12.+26.03., 11 Uhr, „Erlebnistanz“ mit Frau Blümel, Die Veran-
staltung findet im „Elbhangtreff“, Plantagenweg 3 statt. Der Erlebnistanz ist sowohl für Einzelpersonen als auch Paare geeignet. Anmel-
dung erbeten n Do, 06.03 14 Uhr Kultur- und Exkursionsgruppe mit Frau Kobisch: wir laden herzlich zum Kennenlernen, Austauschen und
Planen in die Alte Feuerwache Loschwitz, F.-Finke-Straße 4, ein n Do, 06.03., 15.30 Uhr, Bibel im Gespräch mit Herrn von der Herberg n
Do, 09 + 16.+23.+30.01., 14 Uhr Englisch mit Herrn Fischbein n Do, 20.03., 10 Uhr Hochland-Wandergruppe (5-8 km) mit Frau Gottschlich:
Treffpunkt: 10.00 Uhr, HS Linie 98 B „Rockau, Am Preßgrund“ Verpflegung aus dem Rucksack. Anmeldung unter 0351 – 16 09 74 33 erbeten.
n Do, 20.03., 15.30 Uhr, Gruppe der pflegenden Angehörigen mit Frau Mirschel n Sa, 22.03., 9 – 17.30 Uhr: Zertifizierter Nachbarschafts-
helferkurs (kostenfrei), Leitung Frau Mirschel, Anmeldung erforderlich 
„Kultur am Dienstag“ 15 Uhr – Programm zu Kaffee, Kuchen und Kultur - Ihre Anmeldung zu diesen Veranstaltungen wird erbeten! 
Di, 04.03., „Erst Fasching, dann Fasten – Ursprung und Sinn dieser Zeit“ mit Pfarrer Börner n Di, 11.03., „Opern und Lieder von Richard
Strauss“ mit Frau Dr. phil. Reinhart n Di, 18.03., „Essen und Trinken – GUTEN APPETITT“ eine Lesung mit Frau Amberg n Di, 25.03., „Die
wahren Geschichten von drei Parks in Sachsen“ mit dem Ehepaar Wolff
Montag bis Freitag Sprechstunden zu Computer, Internet, Tablet und Smartphone, Termine nach Vereinbarung
Bei Fragen zu den genannten Veranstaltungen nehmen Sie gern Kontakt zu uns auf (Tel.: 0351 268 89 88 oder per E-Mail: loschwitz@
buelowh.de Für ausgewählte Veranstaltungen können Sie sich auch online anmelden unter: www.bulowh.de / (Veranstaltungen/blauer Button).
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n VITAMIN D – Das „Sonnenvitamin“

Vitamin D ist gar kein „echtes“ Vitamin- denn die müssen wir laut Defi-
nition von außen mit der Nahrung zu uns nehmen. Bei Vitamin D verhält
es sich ein bisschen anders… Vitamin D umfasst eine Gruppe von ins-
gesamt sieben Substanzen, davon sind die wichtigsten das Vitamin D2
und D3. Vitamin D spielt eine wesentliche Rolle bei zahlreichen Körper-
funktionen und trägt damit zu unserer Gesundheit bei. Es unterstützt
den Aufbau und den Erhalt starker Knochen und Zähne, stärkt das Im-
munsystem. Der Körper kann Vitamin D mit Hilfe von Sonneneinstrah-
lung selbst in der Haut produzieren. Im Gegensatz zu anderen Vitami-
nen kann der Vitamin D-Bedarf nur zu einem sehr kleinen Teil über die
Nahrung abgedeckt werden. Nur etwa 10 % des Vitamin D-Bedarfs wer-
den über die Nahrung aufgenommen, 90 % werden über die Eigenpro-

duktion der Haut geliefert.
Für die Produktion von Vi-
tamin D in der Haut wird
Sonne (UVB-Strahlung)
benötigt. (Sonnenvitamin)
Wichtig ist hierbei, dass
die Intensität der Sonnen-
einstrahlung ausreichend
ist. In unseren Breitengra-
den ist das in der Regel
nur in den Sommermona-
ten der Fall. Die körperei-
gene Fähigkeit, Vitamin D
zu produzieren, lässt im
Alter nach und wird durch
Sonnenschutzmittel und
Kleidung sowie die Ein-
nahme bestimmter Medi-
kamente negativ beein-
flusst. Vitamin D ist an
zahlreichen Stoffwech-

selprozessen im Körper beteiligt. Daher wirkt sich ein Vitamin D-Man-
gel langfristig auf viele Bereiche aus: Immunsystem, Knochen, Muskeln
und Nerven. Vitamin D unterstützt die Knochen dabei, Calcium und
Phosphat aufzunehmen. Damit sorgt es für eine gesunde Entwicklung
der Knochen sowie Stabilität und Belastbarkeit. Ein Mangel kann bei
Erwachsenen zu Knochenerweichung und besonders bei Senioren zu
Osteoporose führen. Vitamin D ist auch für eine gute Muskelfunktion
notwendig. Dadurch können Stürze und Knochenbrüche vor allem im
höheren Lebensalter verringert werden. Ob Sie unter einem Vitamin D-
Mangel leiden und die eventuelle Einnahme eines Vitamin D Präparates
erforderlich ist, können Sie durch eine Vitamin D -Messung in der Wo-
che ab 17. März 2025 in Ihrer Hutberg-Apotheke bestimmen lassen. (Ak-
tionspreis 25 Euro) Um Terminvereinbarung wird gebeten. (Tel. 0351-
2660306) Haben Sie Fragen zum Thema Vitamin D kommen Sie vorbei
und lassen Sie sich individuell beraten. Wir freuen uns auf Sie.

Ihre PtA Anne-Kathrin Denke
Hutberg-Apotheke Dresden Weißig

Anzeige(n)

Foto: pixabay

Anzeige(n)
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n SachsenNetze GmbH
Rosenstraße 32, 01067 Dresden
Gas, Strom – Service-Telefon 0800 032 0010
E-Mail: service-netze@SachsenEnergie.de

n DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH 
Rosenstraße 32, 01067 Dresden
Wasser, Fernwärme – Service-Telefon       0351 860-4444
Entstördienst (24 h)
– Gas 0351 5017 8880
– Strom 0351 5017 8881
– Wasser* 0351 5017 8883
* im Auftrag der DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

n Straßenbeleuchtung 0351 2058 58 686
n Stadtentwässerung

Scharfenberger Straße 152, 01139 Dresden 0351 822-0
(Abwasser) Havarie 0351 840 0866

n Schornsteinfeger
Landesinnung Sachsen, 
Schornsteinfeger 0351 259 8506

n Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Telefon 116 117
In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen Erkran-
kungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. Die
Bereitschaftspraxen können während der Öffnungszeiten ohne
Voranmeldung aufgesucht werden. Weitere Informationen unter
„Bereitschaftsdienste” auf der Internetseite www.kvsachsen.de
Bitte alarmieren Sie für lebensbedrohliche Notfälle den Rettungs-
dienst unter der Rufnummer 112.

n Allgemeinärztlicher und Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten (wechselnde Praxen): 
Mittwoch und Freitag                                     15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Fiedlerstraße 25 (Uniklinik, Haus 28), 
01307 Dresden
Montag bis Freitag 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
Samstag, Sonntag, gesetzliche 
Feiertage & Brückentage 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr.
Eine Vorstellung ist ohne Voranmeldung möglich.

n Chirurgischer Bereitschaftsdienst
Fiedlerstraße 25 (Uniklinik, Haus 28), 01307 Dresden
Samstag, Sonntag, gesetzliche 
Feiertage & Brückentage von                      08:00 Uhr bis 22:00 Uhr.
Eine Vorstellung ist ohne Voranmeldung möglich.

n HNO Bereitschaftsdienst/Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Städtisches Klinikum, Standort Friedrich-
stadt, Haus K, Erdgeschoss, HNO-Klinikambulanz, Friedrichstraße
41, 01067 Dresden
Montag bis Freitag 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche 
Feiertage & Brückentage von                      08:00 Uhr bis 22:00 Uhr.
Eine Vorstellung ist ohne Voranmeldung möglich.

n Apotheken-Bereitschaft

von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

▲ 31.03. bis 01.04
Kronen-Apotheke Schönfeld
Markt 8 in 01328 Dresden, Telefon: 0351 2640063

▲ 07.03. bis 08.03.
Hutberg-Apotheke
Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden, 
Telefon: 0351 2660306

n Tierärztliche Bereitschaftsdienste

Zentrale Notrufnummer
01805 84 37 36
0,14 €/min. aus dem dt. Festnetz 
0,42 €/min. aus dem Mobilfunknetz

www.vetnotdienst.de 

• Der Notfalldienst sichert die tierärztliche Versorgung von
NOTFÄLLEN, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten von
Tierarztpraxen eintreten. In Nachtstunden (von 18 - 8 Uhr), an
Wochenenden (von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr) und an
Feiertagen (ganztägig) halten sich die eingeteilten Tierarzt-
praxen für eine evtl. Notfallversorgung Ihres Kleintieres
dienstbereit.

• Sie finden auf der Internetseite eine Übersicht aller zum ak-
tuellen Zeitpunkt diensthabenden Tierarztpraxen (Auflis -
tung und Landkarte) 

• Bei Anruf werden Sie an die nächstge-
legene diensthabende Tierarztpraxis
weitergeleitet.

• Sie erhalten zunächst automatisch
einige wichtige Hinweise, bevor die
Weiterleitung erfolgt - hören Sie die
Ansage deshalb bitte bis zum Ende an!

Notrufnummern

n Telefonseelsorge
0800 111 01 11  oder 0800 111 02 22, www.telefonseelsorge.de 

Bereitschaftstermine und Notrufnummern

n Annahmestelle Cunnersdorf
für Sperrmüll und Grünschnitt  

März bis Oktober 
Montag            16:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch         15:30 bis 18:00 Uhr 
Samstag          08:30 bis 11:00 Uhr
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Impressum

Auflage: 8.500 Stück, kostenfrei
12 Ausgaben jährlich, jeweils zum Monatsbeginn

Herausgeber: Ortschaft Schönfeld-Weißig, im Auftrag der
Landeshauptstadt Dresden
Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden

Redaktionsbeirat:             Manuela Schreiter, Ortsvorsteherin 
Stephan Förster, Leiter örtliche Verwaltungsstelle 
Heike Krause, Mitarbeiterin Verwaltungsstelle 
Felix Stübner, Ortschaftsrat 
Marco Uhlemann, Ortschaftsrat 
Dr. Christian Schnoor, Ortschaftsrat 
Jens Mizera, Ortschaftsrat 

Internet: www.dresden.de/ortschaften
Kontakt: siehe Seite 2
Satz: Riedel GmbH & Co. KG

Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau/Ottendorf
www.riedel-verlag.de

Regionalzeitung und offizielles Mitteilungsblatt 
der Ortschaft Schönfeld-Weißig 
• zur Verbreitung amtlicher und offizieller Mitteilungen der Ortschaft Schönfeld-

Weißig als Teil der Landeshauptstadt Dresden (amtlicher Teil)
• Mitteilungen und Veröffentlichungen von Vereinen und sonstigen Organisationen,

welche in Förderung und direkter Verbindung im Sinne der Traditions- und Hei-
matpflege sowie zur Pflege des Lebens in der Ortschaft Schönfeld-Weißig stehen
(nichtamtlicher Teil)

• kostenpflichtiger Anzeigenteil
• Grundlage: § 3 der EGV i. V. m. § 10 SächsGemO

Rechte und Ansprüche, Gewährleistung
Der Herausgeber behält sich alle Rechte vor; insbesondere der Nachdruck einzelner Bei-

träge – auch auszugsweise – ist nur mit Quellenan gabe gestattet. Für die inhaltliche
Richtigkeit von Anzeigen und Beiträgen von Gastautoren übernimmt der Herausgeber
keine Gewähr; die Verantwortlichkeiten liegen beim Gastautor bzw. Inserenten.
Es bestehen für Beiträge und Anzeigen jedweder Art keine Platzierungsansprüche; die
Platzierung obliegt ausschließlich der Redaktion. Es können keine Ansprüche auf Veröf-
fentlichungen von Text und Bild geltend gemacht werden. Die Gewährleistung für Veröf-
fentlichungen, deren vollständigen oder richtigen Abdruck sowie Folgen, die aus einer
versehentlichen Unterlassung oder Fehlerhaftigkeit entstehen, sind ausgeschlossen. In
Berichterstattungen erfolgt kein Abdruck von Werbelogos (§ 3 UWG). Die im Hochland-
kurier für die Zuordnung der Ortsteile genutzten Gemeindesiegel sind ungültig; dies be-
gründet sich mit dem Gemeindezusammenschluss der ehemals eigenständigen Ge-
meinden zur Gemeinde Schönfeld-Weißig und der Eingemeindung von Schönfeld-Wei-
ßig in die Landeshauptstadt Dresden.

Datenlieferung redaktioneller Teil: ausschließlich per E-Mail an die
E-Mail-Adresse:         Hochlandkurier@dresden.de
Textlieferungen:        digitale Form; ausschließlich im Format *.docx 

oder *.pdf
Erfordernisse:           Schrift/-größe Arial Narrow 9, einzeilig, Blocksatz
Fotolieferungen:       digitale Form als separater Dateianhang; keine Einbettung in Do-

kumente ausschließlich im Format *.jpeg oder *.pdf
Einverständnis zur Veröffentlichung im Print- und Online-Medium
a) des Urhebers, Foto versehen mit Quellangabe und Bezeichnung
b) von abgebildeten Personen

Anlieferung von Inhalten im amtlichen und nicht-amtlichen Teil:
Liefertermin:             Eingang jeweils bis zum 10. eines Monats, 23:59 Uhr, für den Fol-

gemonat. Verspätet oder den o. g. Datenlieferungen nicht genü-
gende Beiträge, haben keinen Anspruch auf Bearbeitung.

Anzeige(n)
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Vergangene und gegenwärtige Gedanken 
zum Internationalen Frauentag

„Um irgendeiner Frau zu gefallen,

muss man damit beginnen, ihr Respekt zu erweisen.

Jede Frau möchte gern ernst genommen werden“

(Sully Prudhomme, französischer Schriftsteller, 1839-1907)

Wie der Arbeiter vom Kapitalisten unterjocht wird, so die Frau vom Mann;und sie wird unterjocht bleiben, solange sie nicht wirtschaftlichunabhängig dasteht.
(Clara Zetkin, deutsche Politikerin, 1857-1933)

Wenn eine Frau sehr oft 

in den Spiegel schaut, 

ist es vielleicht nicht Eitelkeit,

sondern Tapferkeit.

(Mark Twain, US-amerikanischer

Schriftsteller, 1835-1910)

Starke Frauen sind leicht 

zu erkennen. Sie bauen sich

gegenseitig auf, anstatt sich

gegenseitig fertig zu machen.

Frauen sind erst dann erfolgreich, 
wenn niemand mehr überrascht ist, 
dass sie erfolgreich sind.

(Emmeline Pankhurst, britische Suffragette, 1858-1928)
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